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Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 09.00 – 16.30 Uhr
Freitag 09.00 – 14.00 Uhr
Jeden letzten Sa. 09.00 – 12.00 Uhr
im Monat

Für alle, die sich bessere Zeiten wünschen.

TÜV ®

TÜV-STATION Seesen
Emil-Mechau-Str. 2
Service-Tel.: 0800 80 70 600
www.tuev-nord.de

Jetzt neu:
Optimierter Online-

TerminService für 

Smartphones. Einfach 

den QR-Code scannen 

und Termin vereinbaren.

Nutzen Sie unseren Terminservice

38723 Seesen · Bahnhofstraße 16a
Tel. 0 53 81 / 4 90 64 54 · Fax (0 53 81) 4 90 64 55
Für Sie geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:
9 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mittwoch und Samstag: 9 bis 13 Uhr

Rollatoren, Rollstühle und Bad-Hilfsmittel 
finden Sie in unserer Ausstellung für REHA-Technik in Seesen
in der Frankfurter Straße 14/Ecke Wilhelmsbad am E-Center.

www.sanitaetshaus.com

Orthopädie-
werkstatt
und
Fachgeschäft
unter
einem Dach

Jetzt mit

Schuhtec
hnik!

Bornhäuser Straße 2
38723 Seesen
www.vitasport-seesen.de
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01 57 / 37 23 97 90

Geschäft durchg. geöffnet
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Geschäftsstelle:
38723 Seesen, Am Schulplatz 2, I. Stock
Telefon (0 53 81) 36 62

Telefax (0 53 81) 49 18 42

Internet: www.mtv-seesen.de

E-Mail: gs@mtvseesen.de 

Öffnungszeiten: Mo. 15.00 - 17.00 Uhr, Mi. + Fr.10.00  - 12.00 Uhr

Bankverbindung: Volksbank eG in Seesen    BIC: GENODEF1SES
IBAN: DE05278937601002577400
BLSK Seesen                       BIC: NOLADE2HXXX
IBAN: DE292505000000211401 40

Fahrräder · Ersatzteile · Reparaturen · Zubehör · Service
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Der nächste
Erscheinungstermin:

• 15.10.2021

Sie möchten
inserieren?

Ihr Ansprechpartner:
Wolfram Marx
Seesener Beobachter
� (0 53 81) 93 65 16

Anzeigenschluss:
22.09.2021

Johann-Zincken-Str. 2 · 38723 Seesen · Telefon 0 53 81 / 7 04 44 · Fax 0 53 81 / 52 61
e-mail: info@hueblerundglatz.de · www.hueblerundglatz.de

� Solartechnik          � Gerüstbau
� flach- und steilgeneigte Dächer
� Kernbohrung naß/trocken bis 202 mm
� Kranverleih mit Arbeitshöhe bis 36 m
� Bauklempnerei und Schornsteinsanierung
� Bauwerksabdichtung

Wir sindfür Sie da!

Ihr Spezialist für:
Notruf/Handy

01 71 /
77 222 58

MTV-TERMINE:
20.06.2021  Landesranglistenlauf OL Hahnenklee

11. und 12.09.2021
Deutsche Meisterschaften Mitteldistanz

25. – 27.10.2021   Handball-Camp

Bitte aktuelle Terminhinweise auf
www.mtv-seesen.de beachten!

Niedersachsen
Alleestraße 36, 30167 Hannover

� � � � � � � � � � � � � � �  � � �
Fledermäuse und Menschen

Fledermausschutz an Gebäuden

Gegen Einsendung von fünf Briefmarken  
zu 70 cent erhalten Sie unsere Broschüre
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VORSTAND 2021:
Vorsitzender Jürgen Alms Eschengrund 23 7 02 23
Stellv.Vorsitzender Günter Friebe Eschengrund 21 58 68
Stellv.Vorsitzender Carsten Aßmann Junkernstraße 7 0170 / 9 28 87 79
Kassenwart Andreas Kirsche Birkenweg 4 4 64 96 
Schriftwart Prof. Dr. Michael Koch Albert-Schweitzer-Straße 1 0173 / 5 47 80 05
Sportwart Denis Ostermann Klingenhagener Straße 15 9 42 86 41
Frauenwartin Ute Werner Zimmerstraße 20 30 54
Jugendwartin Mara Hintz Wallstraße 11 7 85 83 33 
Jugendwart    Dario Hoppstock       Lautenthaler Straße 49 35 64
Gerätewart Peter Brackmann Züchnerhügel 5 0175 / 4 85 24 55
Ehrenrat-Obmann Christoph Görtler
Ehrenrat Helga Michael, Renate Riesen, Irene Brandes, Günter Thiele, 

Karl-Heinz Wunnenberg, Dieter Neuse
Sportlehrkraft Bianca Pförtner-Fröhlich Rosenstraße 4, Bockenem 01 76 / 45 67 90 39
MTV-Geschäftsstelle Christine Pramann/Wiebke Gellhaar Am Schulplatz 2 36 62

Peter Betker 49 18 41
Minigolf-Platz Michael Wollenweber Am Wilhelmsplatz 3 7 02 22

Abteilungsleiter(innen)/Ressortleiter(innen):
Amb. Herzgruppe Herbert Sander Frankfurter Straße 26 35 51
Angeln Wolfgang Schwerdtfeger Wilhelmshöher Str. 13 17 92
Badminton Sven Barnick Langelsheim 0 53 26 / 97 82 78
Bahnengolf Herwart Kraaz An den Teichen 5 40 00 
Ballett Angela Göbel Danziger Straße 12 7 06 72
Basketball Hardy Fender Göttingen 05 51 / 2 09 71 15
Blasorchester Dr. Michael Koch Albert-Schweitzer-Straße 1 01 73 / 5 47 80 05
Bogensport Christian Rogall Clus 18, Gandersheim 0 53 82 / 56 99 65
Darts Lars Reinecke Schützenalle 24 36 17
Gesundheitssport Margrit Böhme Westblickstraße 9 30 03
Handball Christoph Seidig In der Faust 2, Lu 01 78 / 6 38 74 97 
Inline-Skating Manfred Ehrhorn Halbe Hufe 5 7 05 11
Lauftreff/Walking Günter Stegemann Am Spottberg 1 d 49 02 65
Leichtathletik Stefanie Weers Bruchstraße 6 a 0 53 84 / 3 15 09 53
Orientierungslauf Detlev Friedrichs Steinbühlstraße 145 4 71 32
Parkour Elia Eggeling Poststr. 10 / H 01 70 / 3 53 33 84
Radsport Jürgen Hoffmeister Danziger Straße 32 4 72 97
Schach Hardy Fender Göttingen 05 51 / 2 09 71 15
Schwimmen Gerharde Müller Am Pfingstanger 20 5544
Senioren-Klönen Heinz Müller Lindenallee 25   32 40
Skilanglauf Dirk Tünnermann Steinbühlstraße 74 30 81 o. 7 52 40
Sportabzeichen Tanja Ehrhorn Rustwiese 11 48 24 34
Tennis Claus Werner Steinbühlstraße 69 41 07
Tischtennis Bernd Tittelmeier Thaleweg 26  4 88 98
Turnen Bernd Dießel Wilhelmshöher Straße 1  41 61
Volleyball Ajanthann Balasubramanian Breslauerstr. 9 0170 / 2043155
Wasserball Hans-H. Schrader Königsberger Straße 1 0 50 67 / 69 80 84
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Corona machte den Vereinen
zu schaffen. Seit dem Lockdown
war Breitensport im Verein kaum
noch möglich. Die Hallen waren
geschlossen, das Training fiel
aus, Wettbewerbe wurden ab-
gesagt. Besonders schade war in
dieser Situation, dass der Land-
kreis den MTV Seesen nur sehr
zögerlich unterstützt hat. Die
Außenanlagen der Stadt Seesen
waren zum Glück geöffnet. Hier
war Sport für Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre in festen
Gruppen bis zu 30 Personen er-
laubt. Voraussetzung war, dass
die Betreuer*innen einen nega-
tiven Test nachweisen oder schon
vollständig geimpft sind bzw.
von Corona genesen waren.
Auch für Erwachsene gab es
leichte Lockerungen für kon-
taktlosen Sport im Freien. Unsere
Bitte an den Landkreis, dem
MTV die Frei-Sportanlagen am
Schulzentrum zu Trainingszwe-
cken zur Verfügung zu stellen,
wurde bis Mitte Mai abgelehnt,

obwohl dieses in Goslar bereits
erlaubt war. Ich kann mich da
wirklich nur über diese Un-
gleichbehandlung durch den
Landkreis wundern. Aber es
wundert mich nicht wirklich,
wenn ich nur an die Never-En-
ding Story mit den Duschen in
der Halle 2 des Landkreises den-
ke. So trägt nicht nur Corona
dazu bei, dass die Mitglieder-
zahlen in den Sportvereinen
deutlich zurück gehen. Allein
in Niedersachsen sinken die
Zahlen im Vergleich zum Vor-
jahr um rund 100.000. Im Jahr
davor waren es lediglich um
800. Auch bei uns im MTV ist
dieser Trend zu erkennen. Leider
haben auch wir Mitglieder ver-
loren. Besonders aus Familien,
welche finanziell nicht so gut
gestellt sind. Meine Bitte an alle
Mitglieder, bitte bleiben Sie dem
MTV weiterhin treu. Die Zeiten
werden in absehbarer Zeit auch
wieder besser und  wir können
wieder gemeinsam Sport in un-
serem tollen Verein treiben. Ganz
nebenbei: Für besondere Här-
tefälle finden wir immer eine
Regelung. Dann bitte an die Ge-
schäftsstelle wenden. 

Es ist z.Z. noch nicht absehbar,
wann die nächste Jahreshaupt-
versammlung stattfinden kann.
Da aber viele Vereinsmitglieder
wegen langer Vereinszugehörig-
keit zu ehren sind, haben wir
uns entschlossen, die Ehrungs-
urkunden zu versenden. Bitte
haben Sie Verständnis, dass we-
gen der Pandemie und der Viel-
zahl der zu Ehrenden die Über-

gabe nicht persönlich erfolgen
konnte.

Peter Betker und unsere
Übungsleiter*innen waren und
sind sehr kreativ. Es wurden so-
wohl Übungsvideos auf YouTube
erstellt und es werden auch noch
mittels Zoom Online-Live Trai-
nings angeboten um sich zu
Hause sportlich fit zu halten.
Insgesamt haben wir 10 ver-
schiedene Zoom Angebote vom
Kindersport bis zum Power
Workout. Auch einzelne Abtei-
lungen ließen sich etwas einfallen
damit das Sportgeschehen nicht

zum Erliegen kam. Ich möchte
hier nur die Teilnahme verschie-
dener Abteilungen an der ulti-
mativen Laufchallenge der Voba
und die gut ausgearbeitete „Fahr-
rad-Schnitzeljagd“ der Radab-
teilung erinnern.

Aktuell, Stand 02.06.2021, sieht
es wieder sehr gut für unseren
schönen Sport aus. Alle Hallen
und Freianlagen sind wieder ge-
öffnet. Sport ist wieder ohne
Test bzw. Impfnachweis möglich.
Ein Hygienekonzept ist weithin
erforderlich. Diese zurück be-
kommenen „Freiheiten“ gelten
nur solange der Inzidenzwert
dauerhaft unter 35 liegt.  Darum
meine Bitte weiterhin vorsichtig

zu sein, denn die Pandemie ist
leider noch nicht vorbei.

Der MTV Seesen ist sich als
großer Breitensportverein auch
seiner sozialen Verantwortung
bewusst. Aus diesem Grund bie-
ten wir einen sogenannten Impf-
shuttle an, um Impftermine so-
wohl in Oker als auch in Seesen
wahrzunehmen. So können wir
auch als Verein etwas an unsere
Mitglieder und die Gesellschaft
zurückgeben. Dank natürlich
auch an die freiwilligen
Fahrer*innen, welche dieses in
ihrer Freizeit machen.

Bei dem Projekt Treff-Erwei-
terung hat sich in den letzten
Wochen einiges getan. In der
örtlichen Presse wurde mehrfach
über Kostensteigerungen berich-
tet. Dazu verweise ich auf einen
gesonderten Artikel in dieser
Ausgabe. 

Weitere aktuelle Informationen
sind auf unserer neuen Webseite
mtv-seesen.de sowie bei Face-
book vorhanden.  Dort gibt es
eine offizielle Fanpage des MTV
Seesen und zusätzlich Seiten von
mehreren Abteilungen.

Auf unserem YouTube-Kanal
“ mtv seesen von 1862 e.v.“ findet
ihr tolle neue Videos.  

Eine Anmerkung noch zum
Schluss. Die Erstellung der heu-
tigen Ausgabe des echo begann
schon einige Wochen vor dem
Erscheinungstermin. Dieses
hängt mit Korrekturschleifen,
Werbung, Druck und Verteilung
zusammen. Somit kann es sein,
dass es inzwischen weitere Än-
derungen für den Sport in der
Pandemie gegeben hat und einige
Aussagen nicht mehr ganz aktuell
sind. Wir unterrichten Sie jedoch
immer zeitnah über das was
geht.

Viel Spaß mit dieser Ausgabe
des echos wünscht Ihnen

Ihr Jürgen Alms
1. Vorsitzender MTV Seesen

Liebe Leserin, lieber Leser,

MTV-echo
161

Die Anpacker
aus Seesen!

Sie benötigen einmalig Hilfe?
z.B. Sofa mit runtertragen, Umzugshilfe,

Entrümpelung u.v.m.
Für 1/4 Stunde oder wie lange?

Wie viele Anpacker 1, 2, 3, oder ...?
Klare und faire Konditionen

12 € Pauschale – pro angefangene
1/4 Stunde = 9,00 €/Mitarbeiter

Die Anpacker – Jürgen Nitsche
Triftstraße 13 -38723 Seesen

Tel. 0 53 81 / 4 69 60 o. Mobil 01 60 / 6 50 01 03
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Wie schon in den letzten 6
Jahren sehr erfolgreich

durchgeführt, bietet der MTV
Seesen zusammen mit der Ober-
schule Seesen wieder eine attrak-
tive Stelle für ein Freiwilliges So-
ziales Jahr an. Der Zeitraum be-
zieht sich auf August 2021 bis
Juni 2022. So bleibt auch noch
genügend Zeit für einen evtl.
Studienbeginn im Wintersemes-
ter 2022. 

Der Träger der Maßnahme
kümmert sich um die Auszah-
lung des Taschengeldes und Ab-
führung der Sozialversiche-
rungsbeiträge, pädagogische Be -
gleitung, Organisation und
Durchführung von Seminaren,
Vermittlung und Beratung. Eine
FSJ-Stelle ist gerade für Schulab-
gänger geeignet, die berufliche
Orientierung suchen und noch
Zeit vor dem eigentlichen beruf-
lichen Einstieg benötigen. 

Die Tätigkeit beim MTV See-
sen und an der Oberschule See-
sen teilt sich je zur Hälfe einem
der Verein und die Schule. Ein-
satzzeit 39 Stunden pro Woche,
Urlaub 26 Tage im Jahr, es müs-
sen 25 Seminartage zur Fortbil-
dung belegt werden.

Aufgabenschwerpunkte
beim MTV Seesen:

Unterstützung der sportlichen
Angebote im Jugendbereich,
vorrangig wenn möglich im Be-
reich „Einrad fahren“ und Tram-
polin(Großgerät, Trampolin-Li-
zenz wäre wünschenswert, aber
nicht Bedingung)); Mitarbeit
und Organisation bei der
Durchführung von Großveran-
staltungen(Weihnachtszirkus,
Kinderfasching, Handball-
Camp, Sommerfest, Bosseltur-
nier, Wettkämpfen; Übungslei-
ter-Helfer im Bereich Anfänger-
schwimmen und Schwimmen;
Qualifikation im Fitness oder
Reha-Bereich wäre prima, (wenn
möglich Angebot von Kursen in
diesen Bereichen); Qualifikation
Kampfsportart wäre prima
(Kursangebote machen); Einsatz
als Übungsleiter-Helfer, beim
Allgemeinen Kindersport(1. + 2.
Klässler-Gruppen), muss aber
nicht alles zutreffen. Mitarbeit
beim Handballtraining der
MTV-Jugend( Handballaffinität
wäre toll).

Aufgabenschwerpunkt
Realschule Seesen:

Schaffung neuer Sportange-
bote in AG-Bereich, Durchfüh-

rung von sportlichen/ bewegten
Pausenangeboten, Durchfüh-
rung von sportlichen Angeboten
im Nachmittagsunterricht; da-
neben wird auch ein Einsatz
möglich sein :

Begleitung und Betreuung von
Schulmannschaften bei Wett-
kämpfen (z.B. Fußball, Basket-
ball, Tischtennis); Unterstützung
bei Organisation und Durchfüh-
rung von Schulmeisterschaften,
Bundesjugendmeisterschaften
und Turnieren; 

Organisation und Betreuung
der Mittagsfreizeit; Unterstüt-
zung bei der Gestaltung einer
bewegungsfreundlichen Schu-
linfrastruktur; Unterstützung im
Rahmen des Trainingsraumkon-
zeptes; Unterstützung und Be-
treuung auf Freizeiten und Aus-
flügen; Mitarbeit bei der Erstel-
lung von Konzepten für die Be-
reiche Sport oder Ganztagsbe-
treuung und Unterstützung von
Lehrkräften im Unterricht.

Die Tätigkeit soll an der

Schnittstelle zwischen Verein
und Schule weitere Möglichkei-
ten der Kooperation eröffnen.

Ab 18 Jahren, Führerschein er-
forderlich

. 
Weitere umfassende Infos findet
man hier: www.fwd-sport.de 
Bewerbungen bitte bis zum 15.
Juli 2021 an:
Kontakt: Heike Kmiec,
E-Mail: kmiec@obs-seesen.de,
oder Peter Betker, E-Mail:
peterbetker@mtvseesen.de

Oberschule Seesen und MTV Seesen
bieten wieder FSJ-Stelle
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Als Ende Dezember 2020 die
ersten Impfdosen gesetzt

wurden sind, keimte Hoffnung
auf die Corona-Pandemie in ab-
sehbarer Zeit so einzudämmen,
dass wir unseren Verein und das
allgemeine soziale Leben wieder
aufnehmen können. Es lief aller-
dings nicht alles reibungslos,
Impfstoffe waren knapp oder ge-
rieten in Kritik. Impfzentren
wurden aus dem Boden ge-
stampft und die Impfung erfolgte
ausschließlich dort. Zumindest
in der Breite der Bevölkerung.

Das für den Landkreis Goslar zu-
ständige Zentrum entstand in
Goslar-Oker. Nicht wirklich zen-
tral, schließlich muss man von
Seesen knapp 40 Kilometer zu-
rücklegen, um dorthin zu gelan-
gen. Gerade Personen, die nicht
selbst mobil sein können, waren
auf Hilfe ihrer Familien und
Freunde angewiesen. Diese Fa-
milien waren es aber auch, die
sowieso schon viel kompensie-
ren mussten. Die Kinder muss-
ten zu Hause unterrichtet bzw.
betreut werden. Eltern nahmen

sich frei oder wechselten in das
Home Office. Aus dieser Situa-
tion heraus seine Mutter, Vater,
Oma oder Opa nach Goslar zu
fahren, ein erheblicher Aufwand.
Im schlimmsten Falle leben die
Kinder und Enkel gar nicht mehr
in der Region und haben eine
weite Anreise zu bewältigen. Da
wollten wir helfen, wir wollten da
sein für unsere Mitglieder und
für die Bevölkerung Seesens und
schufen das MTV Seesen – Impf-
shuttle. Unser Transporter, mit
dem unsere Sportler sonst die

Reise zu Auswärtsspielen bestrit-
ten, sollte jetzt als Impfmobil un-
terwegs sein. Mit Michelle An-
ders, Manfred Ehrhorn, Günter
Stegemann, Jürgen Hoffmeister
und Karl-Heinz Wunnenberg
waren freiwillige Fahrer schnell
gefunden. Sie stellten sich zur
Verfügung in ihrer Freizeit für
andere Menschen unterwegs zu
sein. Übernahmen den Trans-
port zum Testzentrum und zu-
rück. Nachdem die Hausärzte
ebenso den Impfstoff verabrei-
chen durften, waren unsere Fah-
rer auch vermehrt in Seesen un-
terwegs. Die Resonanz war über-
wältigend, so dass wir die eine
oder andere Anfrage leider ab-
lehnen mussten, denn auch in
unserem Impfmobil musste sich
natürlich an die geltende Verord-
nung und ihren Maßnahmen ge-
halten werden, so dass wir meis-
tens lediglich Personen eines
Haushaltes transportieren konn-
ten. Das tut uns immer noch
sehr leid.

Bei allen Fahrgästen möchten
wir uns für die schönen und inte-
ressanten Gespräche bedanken,
vielen Dank, dass sie unser An-
gebot wahrgenommen haben.
Übrigens unser Service, Fahrten
zu übernehmen, hat immer noch
Bestand. Denn da wo wir helfen
können, helfen wir gerne. 

Peter Betker

MTV Seesen – Impfshuttle 

Michelle Anders, Manfred Ehrhorn, Günter Stegemann, Jürgen Hoffmeister und Karl-Heinz Wunnenberg waren
freiwillige Fahrer des MTV-Seesen-Impfshuttles.

Petra Ibenthal
Fußpflegerin

Termine nach
Vereinbarung

Zimmerstraße 3c
38723 Seesen

Telefon (0 53 81) 18 18

Ihre Füße in

guten Händen.
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Wie im Jahr 2020 konnte
auch dieses Jahr die Jah-

reshauptversammlung nicht im
März 2021 durchgeführt wer-
den. Die Urkunden wurden per
Post zugestellt.

80 Jahre Mitgliedschaft:
Hildegard Bischoff

75 Jahre Mitgliedschaft:
Sigrid Breust

70 Jahre Mitgliedschaft:
Lothar Doherr
Marlis Koch
Edelgard Maas 
Gerhard Müller

65 Jahre Mitgliedschaft:
Eva-Maria Jaehn 
Dr. Rolf Schüttrumpf

50 Jahre Mitgliedschaft:
Thorsten Kandel
Georg Langowicz
Carsten Lippold
Jens Rüdiger
Peter Schmolke 
Hannelore Ude

40 Jahre Mitgliedschaft:
Brigitte Flügge
Barbara Haider
Renate Henniges
Martin Hoppstock
Marlis Kiehne
Rosemarie Kirchhof
Regina Scheerer
Elsa Neuse
Maria und Manfred Oelmann
Andrea Sonnekalb
Ilse Pistor
Heide Schüttrumpf
Regina Schoppe
Dr. dent. Ulrike
Schüttrumpf-Miehe

25 Jahre Mitgliedschaft:
Isabel Gohlke
Christiane Spaar
Bärbel Aßmann
Jonas Henniges
Iris und Martin Hennseler
Nicole Faulhaber
Maike Jekel
Marion Schnelle
Jan Kotschate
Günther Koch
Silvia Schuster
Wilfried Lenzke 
Markus Ranft

Iris und Martin Hennseler Jan Kotschate Bärbel Aßmann

Renate und Jonas Henniges Marlis Kiehne Ilse Pistor

Hildegard Bischoff

Sigrid Breust

Lothar Doherr

Martin Hoppstock

9

Ehrungen langjähriger Mitgliedschaft 2021
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Es ist gut über ein Jahr vergan-
gen seit dem letzten Bericht

im echo über die geplante Erwei-
terung des MTV-Treffs. Der da-
malige Bericht wurde noch von
unserem ehemaligen Pressewart
Herbert Sander geschrieben.
Herbert ist leider nicht mehr im
Amt, darum versuche ich Ihnen
einen Überblick zu geben. Einige
Vereinsmitglieder fragen gele-
gentlich, was wird denn aus der
geplanten Treff-Erweiterung.
Man hört ja gar nichts. Im Mai
gab es dann im Seesener Beob-
achter Meldungen über erhebli-
che Kostensteigerungen. Viel-
leicht kann dieser Artikel ein we-
nig Klarheit schaffen.

Ich muss gestehen, von der
Planung bis zur Realisierung ist
es ein sehr weiter und dorniger
Weg. Für einen gemeinnützigen
Sportverein wie dem MTV See-
sen, ist die Planung und vor al-
lem die Finanzierung des Erwei-
terungsbaus weitaus aufwendi-
ger, als die Realisierung eines
privaten Wohnhauses. Dieses hat
zwei wesentliche Gründe. Zum
einen plant nicht nur eine Person
oder Familie, sondern ein Pro-
jektteam. Unterschiedliche Vor-
stellungen sind zu einem Ge-
samtprojekt zu vereinen. Außer-
dem sollten nach Möglichkeit
auch die Kosten für die Leis-
tungsphasen nach HOAI weitge-
hend eingespart werden. Diese
fallen an, wenn ein Architektur-
oder Ingenieurbüro beauftragt

wird. Hier kommt man schnell
auf eine Summe von ca. 15% der
Gesamtkosten. Wir sind von ei-
ner Kostenschätzung für Hoch-
bauten mit einer entsprechenden
Gliederung für die einzelnen Ge-
werke ausgegangen. Dieses war
die Grundlage für die Durch-
sprachen mit unterschiedlichen
Bauunternehmen damit diese
dann in der Lage waren entspre-
chende Angebote zu erstellen.
Zum Glück ist etliches an Exper-
tise im Projektteam vorhanden,
was sich als sehr hilfreich erwies.

Sehr aufwendig gestaltete sich
die Finanzierung des Vorhabens.
Das hängt damit zusammen,
dass es mehrere Finanzierungs-
töpfe gibt. Am einfachsten sind
die vorhandenen Eigenmittel an-
zusehen. Dann wird es schon
komplizierter. Die Stadt Seesen
hat finanzielle Mittel für uns zur
Verfügung gestellt. Auch dieses
geht natürlich nicht von allein.
Es sind viele Gespräche mit der
Verwaltung und mit den im
Stadtrat vertretenen Parteien zu
führen. Man will natürlich zu
Recht genau wissen wofür ein
Zuschuss gewährt wird. Wobei
sowohl die Verwaltung als auch
die Parteien uns immer unter-
stützt haben.

Eine Finanzierung von Teil-
mitteln über eine Bank ist bei so
einem Vorhaben auch recht
komplex. Das hängt damit zu-
sammen, dass wir auf dem Ge-
lände der Stadt Seesen bauen.

Der Stadt Seesen gehört die
Harzkampfbahn. Und letztend-
lich auch der Erweiterungsbau,
so wie auch der heute schon be-
stehende Teil des MTV-Treff.
Dieses ist für den Verein kein
Problem, da die Nutzung in ei-
nem Vertrag mit der Stadt gere-
gelt wird. Schwieriger wird es
schon mit der Sicherheit für die
Bank. Normalerweise reicht pri-
vat ein Eintrag im Grundbuch.
Dieses geht jedoch in unserem
Fall nicht, weil (wie erwähnt) das
Gebäude der Stadt gehört und
der Verein jedoch einen Kredit
möchte. Die Lösung des Pro-
blems war eine Bürgschaft, wel-
che die Stadt Seesen der Bank für
unseren Kredit gewährt. Aber
auch dafür muss sowohl der Rat
der Stadt Seesen als auch die
Kommunalaufsicht in Goslar zu-
stimmen. Der Zustimmungspro-
zess kann bis zu mehreren Mo-
naten dauern. Jedoch hat auch
hier die Stadt sich sehr koopera-
tiv gezeigt und unterstützt uns
auch hierbei.

Ein weiterer Baustein in der
Finanzierung ist ein Zuschuss
des Landes Sportbund Nieder-
sachsen (LSB). Erforderlich bei
der Antragstellung waren jede
Menge Nachweise. Zum Beispiel
musste ein Beratungsgespräch
beim LSB in Hannover erfolgen,
ein Finanzierungsplan und eine
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung
mussten vorliegen, eine Bauge-
nehmigung und Statik mussten

vorhanden sein, ein Zukunfts-
Check und eine Sportentwick-
lungsplanung wurden erarbeitet.
Der Stichtag für die Abgabe der
Unterlagen ist immer einzuhal-
ten. Und dann ist immer noch
ungewiss, ob es die beantragten
Mittel, in unserem Fall die
Höchstsumme von 100.000€,
gibt. Zu- bzw. Absagen werden
aus Hannover immer im März
verschickt.

So viel zur bisherigen Historie
unseres Projekts. Wo stehen wir
heute?

Auf der letzten Jahreshaupt-
versammlung wurde ja von den
Mitgliedern „Grünes Licht“ für
das Projekt gegeben. Dieses war
besonders für die benötigte Kre-
ditaufnahme erforderlich. Die
damals gewährte Kreditsumme
stellt für den Vorstand eine rote
Linie dar, welche nicht über-
schritten werden darf. Der Ver-
ein darf durch das Vorhaben fi-
nanziell nicht überfordert wer-
den.

Inzwischen ist die Baugeneh-
migung vom Landkreis Goslar
und eine genehmigte Statik vor-
handen. Auch die vom LSB in
Hannover beantragten Mittel
von 100.000€ wurden im März
zugesagt. Der Bewilligungsbe-
scheid liegt vor. Dieses hat natür-
lich bei allen Beteiligten große
Freude hervorgerufen.

Somit war der Startschuss ge-
geben, um Ausschreibungen von
verschiedenen Firmen einzuho-

Erweiterung des MTV-Treffs nimmt
konkrete Formen an

Trotz erheblicher Steigerung der Kosten

Der Entwurf der Außenansicht des MTV-Treff.
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Der Niedersächsische
Leichtathletik-Verband -

Bezirk Braunschweig hat in ei-
ner Vorstandssitzung beschlos-
sen, aufgrund der Corona-Lage
alle Bezirksmeisterschaften bis
Ende Juni abzusagen. Davon
betroffen sind die ursprünglich
für den 1. Mai in Harlingerode
terminierten Bezirksmeister-
schaften in den Disziplinen
Langhürden, Hindernis, Stab-
hochsprung und Dreisprung
ebenso wie die Einzelmeister-
schaften für Männer, Frauen,
U20, U18, U16 und U14, die für
den 29. und 30. Mai in Seesen
vorgesehen waren. Ob und
wann diese Meisterschaften
nachgeholt werden, wurde noch
nicht festgelegt.

Besonders beim MTV Seesen
wird diese Nachricht vermut-
lich ein wenig wehmütig zur

Kenntnis genommen werden.
Bereits im letzten Jahr sollte die
Harzkampfbahn nach fast ei-
nem Jahrzehnt Abstinenz ein-
mal wieder Schauplatz der Be-
zirkseinzelmeisterschaften sein,
die Veranstaltung war aber we-
gen der Pandemie von einer
Absage betroffen. Darüber hi-
naus bedeutet die Absage aber
auch, dass die Harzkampfbahn
das zweite Jahr in Folge veran-
staltungslos bleiben wird, denn
der ursprünglich ins Auge ge-
fasste Läuferabend, der im Sep-
tember hätte stattfinden sollen,
wird aller Wahrscheinlichkeit
nach wegen der Treff-Anbau-
maßnahmen nicht durchge-
führt werden können. So bleibt
zu hoffen, dass im Herbst die
ebenfalls Corona-bedingt aus-
gefallenen Vereins-Waldlauf-
meisterschaften im Kurpark

nachgeholt werden können, um
dem Nachwuchs, der sich dann
hoffentlich im geregelten

Übungsbetrieb befindet, einen
Anreiz zu bieten.

Detlev Friedrichs

len. Aber auch hier war der Weg
steinig. Einige Firmen hatten gar
kein Interesse da sie komplett
ausgelastet waren, andere wie-
derum wollten nur ein Angebot
bei vollständiger Baubeschrei-
bung abgeben. Wir wollten einen
Generalunternehmer der bis auf
die Gewerke Elektro, Heizung
und Sanitär alles aus einer Hand
baut. Für Elektro, Heizung und
Sanitär kamen für uns nur orts-
ansässige Firmen in Frage. Wir
haben dann drei Bauunterneh-
men gefunden welche bereit wa-
ren mit uns den Weg zu gehen
die Baubeschreibung gemeinsam
zu erarbeiten als Grundlage für
die Angebote. Dieses war recht
aufwendig und mehrere Gesprä-
che mit den drei Bauunterneh-
men waren erforderlich. Für
Elektro, Heizung und Sanitär
wurden recht schnell zwei Fir-
men aus Seesen gefunden. Bei
den „Generalunternehmern“
ging das allerdings nicht so
schnell. Das erste Angebot hat
uns in eine wahre Schockstarre
versetzt. Lag es doch komplett
bei den doppelten Baukosten wie
geplant und auf der Jahreshaupt-
versammlung vorgestellt. Ge-
plant waren für alles komplett
450.000€!  Natürlich kamen im
Vorstand sofort Bedenken auf,
ob man überhaupt weiter ma-
chen soll oder das Projekt stop-
pen solle. Woher kommen die
enormen Abweichungen von der
geplanten Bausumme? Wir ha-

ben uns entschieden nicht gleich
aufzugeben, sondern erst einmal
weiter zu verhandeln. Um es vor-
weg zu nehmen, nach mehreren
Runden blieb ein Generalunter-
nehmer über. Dieser hatte den
niedrigsten Preis bei geforderten
Funktionalitäten. Hier gab es nur
wenig was an Funktionalität he-
rausgenommen wurde. Aller-
dings lag der Gesamtpreis von
632.000€ immer noch um ca.
40%   über der geplanten Bau-
summe. Diese Abweichung von
182.000€ war immer noch sehr
hoch, jedoch erklärbar. Auf-
grund der Pandemie und der
Niedrigzinsphase herrscht ein
Mangel an Baukapazität. Außer-
dem sind die Preise in den letz-
ten 1½ Jahren stark gestiegen.
Bestes Beispiel sind z.Z. die
enorm gestiegenen Holzpreise.

Der Bauunternehmer hätte
Anfang Juni beginnen können,
wenn wir die Mehrkosten hätten
aufbringen können. Dieses kann
der MTV Seesen nicht, da wir
die Belastung (wie oben er-
wähnt) für den Verein nicht er-
höhen können.  Außerdem wäre
dafür auch ein Beschluss der
Mitglieder erforderlich gewesen.
Guter Rat war teuer. Wir haben
uns dann abermals an die Stadt
Seesen und an die im Rat vertre-
tenen Parteien mit der Bitte um
Hilfe gewandt. Ich muss sagen,
bei allen Gesprächen, in denen
wir unsere Lage ausführlich
schildern durften, war das Feed-

back immer recht positiv. Man
ist gewillt dem MTV Seesen zu
helfen und das fehlende Geld
noch nachzuschießen. Natürlich
können die Fraktionen oder die
Verwaltung vorab keine Ent-
scheidung treffen. Dieses obliegt
letztendlich dem Rat der Stadt
Seesen. Wir als Verein haben ei-
nen Antrag gestellt uns einen
weiteren Zuschuss zu gewähren.
Außerdem bitten wir die Stadt
der Bank eine Bürgschaft für un-
seren Kredit zu geben.

Die entsprechende Ratssitzung
findet am 23.06.2021 statt und ist
öffentlich. Bei einem hoffentlich
positiven Votum könnte direkt
im Anschluss der Bauvertrag un-
terschrieben werden. Also alle
bitte die Daumen drücken, ich
bin positiv gestimmt. Der Bau
könnte dann Ende Juni, Anfang
Juli hoffentlich starten.

Wer in der letzten Zeit einmal
auf der Harzkampfban war, hat
schon erste Maßnahmen gese-
hen. Vorsorglich hat die Stadt ei-
nige Bäume für den Anbau fällen
lassen. Dieses war bis Ende Feb-
ruar wegen der Brutzeit der Vö-
gel erforderlich und hätte sonst
den gesamten Bau erheblich ver-
zögern können.

Wenn man die bisherige „Bau-
historie“ verfolgt, kann man
schlechthin erkennen, dass es für
einen gemeinnützigen Sportver-
ein schon mit erheblichen An-
strengungen verbunden ist sich
in einer Vielzahl von Verordnun-

gen, Anträgen und Vorträgen bis
zum heutigen Stand vorzuarbei-
ten.

Anmerkung von mir: Aber
Spaß hat es bisher auch gemacht
und der Erkenntniszuwachs war
enorm. Und wenn der Erweite-
rungsbau fertig ist, ist die Freude
umso größer. Jürgen Alms

11echoNr. 161

Baustoffe – Fertigbeton – Badausstattungen – Holz
Bauelemente – Treppenanlagen – Fliesenfachhandel

Bismarckstraße 34 a - Seesen - Telefon (0 53 81) 10 10
Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 8 bis 18 Uhr, Sa. 8 bis 12 Uhr

Ihr regionaler Baustofflieferant

... treten Sie ein... treten Sie ein

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.  von 08.00 bis 13.00 Uhr

und         von 15.00 bis 18.00 Uhr

Sa.          von 09.00 bis 13.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen.

Lassen 
Sie sich 
bei uns 
beraten!

Leichtathletik

Leichtathletik-Bezirksmeisterschaften abgesagt
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Schatzsuche für OL-
Beginner und Familien

Wie schon im letzten MTV-
Echo geschrieben bietet

die OL-Abteilung (Ansprech-
partner: Martin Hennseler, Tel.:
492675) seit dem Herbst an na-
hezu jedem Wochenende eine
Schatzsuche für OL-Beginner
an, die zunehmend als Familien-
ausflug genutzt wird und sich
großer Beliebtheit erfreut. Hier
der Erlebnisbericht einer betei-
ligten Familie: .....“Das wollen
wir mal ausprobieren“, haben
unsere Kinder gleich gesagt, als
wir die Schatzsuche des MTV
ansprachen. Also haben wir uns
die Karte besorgt, diese für die
Kinder ausgedruckt, den Ruck-
sack gepackt und los ging es da-
mals bei herrlichem Wetter von
Seesen Richtung Bornhausen.

Für wanderfreudige Familien
mit Kindern ist die Schatzsuche
ein echter Spaß. Die Kinder
können suchen, die Eltern kön-
nen wandern. Man erwandert,
erläuft oder erklettert verschie-
dene Orte, die man so sicherlich
nicht gesehen hätte.

Die Zeit vergeht dabei wie im
Flug. Anfängliche Orientie-
rungsprobleme haben wir
schnell in den Griff bekommen
und die Aussicht auf die nächs-
ten Hinweise treibt unsere Kin-
der immer wieder voran. Die
Suche führt neben ausgebauten
Wegen auch mitten durchs Un-
terholz – über Stock und über
Stein, was den Kindern sichtlich
Spaß macht und ihre Abenteu-
erlust zusätzlich weckt. Unser
jüngstes Familienmitglied mit
drei Jahren ist immer mitten-
drin. Einen Bollerwagen haben
wir nur ein einziges Mal genutzt,
ihn dann aber daheim gelassen.
Die durchschnittlich 4 km las-
sen sich auch so gut laufen.

Wir haben immer viel Spaß
und die Kids freuen sich schon
auf die neue Karte, die am Frei-
tag veröffentlicht wird.

Probiert es einfach mal aus.
Viel Spaß beim Suchen, Wan-

dern und vor allem beim Finden
des Schatzes.

Eure Schatzsucher

MTV-OLer beim
Trail-O erfolgreich

Bereits im letzten Jahr hatten
die Präzisionsorientierer,

kurz Trail-O genannt, bei dem
das Kartenlesen und exakte Zu-
ordnen von Postenstandorten
im Gelände im Mittelpunkt
steht, in Ermangelung interna-

tionaler Wettkämpfe sich ent-
schlossen, virtuelle Wettbe-
werbe anzubieten. In unter-
schiedlichen Geländetypen und
Ländern mussten dabei im so-
genannten TempO, dem Ge-
schwindigkeitsorientieren, die
korrekten Postenmarkierungen
zu den vorgelegten Kartenaus-
schnitten in schnellstmöglicher
Zeit zugeordnet werden. An
mehreren Stationen sind jeweils
fünf Aufgaben zu bewältigen,
für falsche Antworten gibt es je-
weils dreißig Strafsekunden. 

Von anfänglich maximal 200
Teilnehmern steigerte sich das
Interesse an diesem Format in
mehreren Ländern derartig,
dass die Zahl inzwischen häufig
im vierstelligen Bereich liegt,
darunter die komplette Welt-
elite. Auch beim MTV Seesen
konnte der überraschende WM-
Vierte von 2019 Bjarne Fried-
richs den Funken der Begeiste-
rung auf weitere Vereinsmitglie-
der überspringen lassen. Mitt-
lerweile nehmen bis zu 13
MTV-OLer an den virtuellen
Trail-O-Wettbewerben teil –
und das überaus erfolgreich. In
der ebenfalls durchgeführten
Vereinswertung, für die die bes-
ten drei Aktiven eines Vereines
gewertet werden, sind die
MTVer regelmäßig bester deut-
scher Verein und in der Spitzen-
gruppe zu finden, außerdem
tragen sie maßgeblich dazu bei,
dass Deutschland in der Natio-
nenwertung (die besten fünf
Akteure) immer auf Platz drei
oder vier rangiert. Die Stärke
des MTV liegt in der Homoge-
nität von Bjarne und Birte
Friedrichs, Ole und Theo Henn-
seler sowie Nina Döllgast, die
schwächeren Ergebnisse unter-
einander gut kompensieren
können.

Für die herausragenden Ein-
zelergebnisse sorgte Birte Fried-
richs mit drei TopTen-Platzie-
rungen. Außerdem gelang es
ihr, bei der letzten virtuellen
Trail-O-Serie, die als Ersatz für
die ausgefallenen Trail-O-Euro-
pameisterschaften in Finnland
angeboten wurde, als 31. und
eine von zwei Deutschen in das
Viertelfinale zu gelangen, das in
vier Achtergruppen die Halbfi-
nalisten und daraus die acht Fi-
nalisten zu ermitteln hatte.
Trotz guter Leistung verpasste
sie als Fünfte ihrer Serie knapp
den Halbfinaleinzug.

Start in die Saison 2021
in Hahnenklee

Wo die letztjährige Saison
ganz kurz vor dem Lock-

down im November mit den Be-
zirksmeisterschaften endete, soll

Orientierungs-
lauf
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die neue Saison auch starten,
nämlich am Sonntag, dem 20.
Juni in und um Hahnenklee mit
dem ersten Landesranglisten-
lauf. Darin eingebettet werden
sollen auch die Deutschen
Hochschulmeisterschaften – al-
les natürlich unter der Voraus-
setzung, dass die Inzidenzzah-
len niedrig bleiben und die Be-
hörden grünes Licht geben. Be-
reits eine Woche später soll der
Hamburg-OL mit einem weite-
ren Landesranglistenlauf und
einem Sprint, beide Läufe an ei-
nem Tag, stattfinden. Vermut-
lich zwei weitere Landesranglis-

tenläufe im Sprint-OL werden
noch vor den Sommerferien fol-
gen, ehe es nach diesen mit den
Deutschen Meisterschaften über
die Mitteldistanz, die der MTV
in Wildemann ausrichten will,
und weiteren Landesranglisten-
läufen, eventuell sogar -meister-
schaften weitergeht.

Helfer für die
DM gesucht!

Bei Redaktionsschluss dieses
MTV-Echos ist die Ent-

scheidung darüber, ob der MTV
seine Deutschen Meisterschaf-

ten über die Mitteldistanz mit-
samt dem geplanten Beipro-
gramm (Bundesranglistenlauf
über die Langdistanz, Trail-O
und Sprint-OL, dieser vermut-
lich schon am Freitagabend) wie
vorgehen am 11./12. September
2021 ausrichten kann, noch
nicht gefallen. Die unklare Si-
tuation, wie sich die Pandemie
weiterentwickelt und wie die
Politik darauf antworten wird,
lassen klare Aussagen derzeit
noch nicht zu. Die Hoffnung auf
eine Durchführung ist in die-
sem Jahr aber wesentlich größer
als im Vorjahr.

Sollte die Entscheidung zu-
gunsten einer Durchführung
der Wettkämpfe fallen, muss na-
türlich ein weitreichendes Hy-
gienekonzept erstellt werden –
und dieses wird den Einsatz von
mehr Helfern als geplant erfor-
dern. Deshalb bittet die OL-Ab-
teilung vorsichtshalber schon
jetzt darum, dass sich für diesen
Fall möglichst viele dieses Wo-
chenende freihalten und sich für
allgemeine Helferaufgaben zur
Verfügung stellen – herzlichen
Dank!

Detlev Friedrichs

Beschilderte Wege und Routen-Vorschläge 
für Tourenrad und Mountainbike

UTM-Gitter für GPS, Höhenlinien in 20m-Schritten, Fern-
und Regionalradwege, beschilderte Mountainbikewege,
36 Routen mit GPX-Tracks,
Höhenprofil, Übersichtstabelle
und Planquadratgitter

12.95 €

12.95 €

� Maßstab 1:50.000 
� Für Einsteiger und Harz-Kenner 
� Abwechslungsreiche Vorschläge 
� Keine Stempelstelle verpassen 
� E-Book mit weiteren Infos zu den Touren

Offizielle Stempel-Touren-Karte  Harzer Wandernadel 
und Fahrradkarte Harz  für Tourenrad & Mountainbike

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

8 bis 12 und 13 bis 16.30 Uhr

Lautenthaler Straße 3 · 38723 Seesen/Harz

Erhältich beim
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Zu jeder der 14 Fitness-Stationen  auf dem„Trimm-Dich-Pfad“ im Steinway Park Seesen gibt es einen QR-Code. Damit kann sich der oder die Interes-
sierte die Fitnessübung von der jeweiligen Station auf das Handy laden und bekommt sie dann von Physiotherapeutin Martina Anders vorgemacht. Eine
inzwischen von MTV-Sportlern gern genutzte Abwechslung. Foto: Marx

Auch in diesem Berichts-
zeitraum konnten wir un-

seren Sport nicht in Gruppen
ausüben und deshalb keine of-
fiziellen Übungsstunden an-
bieten. Trotzdem waren wir al-
lein oder mit max. 2 Haushal-
ten aktiv. Gern angenommen

wurde der neue „Trimm-Dich-
Pfad“ im Steinway Park, der
auf großartige Initiative von
Martina Anders – Praxis für
Physiotherapie aus Seesen –
inmitten der Corona-Pande-
mie gestaltet wurde. Es handelt
sich hierbei um 13 Bewe-

gungs- und 1 Dehnstation. Auf
den Anleitungen an den Sta-
tionen ist jeweils eine normale
Übung und eine „light Ver-
sion“ der Übung zu sehen.

Der Pfad ist eine schöne Ab-
wechslung zum Laufen oder
Walken und auch für Spazier-

gänger attraktiv.
Zudem beteiligten wir uns

begeistert in der Voba-Lauf-
challenge und haben einen
großen Beitrag zu den mehr
als 5000 erreichten Kilometer
beigetragen.

Brigitte Flügge

Lauftreff

Info und Onlineanmeldung:
Tourist-Information 
Altenau-Schulenberg
Hüttenstr. 9 · 38707 Altenau 

So. 11. Juli 2021 
Buntenbock

Ulrich Leismann
www.sc-buntenbock.de

So. 01. August 2021 
Altenau

Sonja Müller und
Henner Riese

www.oberharz.de
www.sc-altenau.de

So. 29. August 2021 
St. Andreasberg

Susanne Eine-Duderstaedt
www.sc-aberg.de

Sa. 25. September 2021 
Oderbrück

Lars Michel
www.hisk.de

So. 10. Oktober 2021 
Bad Grund

Wolfram Marx
www.bad-grund.de

Tel.: +49 (0)5328-80 20
info@oberharz.de · www.oberharz.de

aktiv
cup
nordic

2021

oberharzer

Sonderstempel 
 Wandernadel 

  
 

     

    

 

    

  
 

    
 

 

    

 

    
 
 

   
  

Sonderstempel 

Harzer Wandernadel 

inklusive!
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Auch die sonst sehr aktive
Nordic Walking-Gruppe

des MTV Seesen konnte in den
letzten Monaten durch die Co-
rona-Pandemie nicht wie ge-
wohnt ihre Trainingszeiten und
Veranstaltungen durchführen.
Wichtig ist es dem MTV aber,
auch weiterhin auf die Lizensie-
rung seiner Übungsleitenden zu
achten, die regelmäßig dafür
Nachschulungen bei den ent-
sprechenden Sportverbänden
machen müssen. Doch auch
diese Schulungen konnten wäh-
rend und durch Corona nicht
durchgeführt werden.

Die gute Zusammenarbeit des
MTV Seesen mit dem Nord-
icWalkingTeam der Niedersäch-
sischen Landesforsten im Welt-
Wald Harz machte es jetzt mög-
lich, Manfred Ehrhorn zur ers-
ten Trainerweiterbildung anzu-
melden. Die Bad Grundner hat-
ten mit dem Ski-Club St. Andre-
asberg innerhalb des „Oberhar-
zer Nordic aktiv Cup“ beim Nie-
dersächsischen Skiverband Be-
darf angemeldet. Durch die Lo-
ckerungen im Sport kam es jetzt
Ende Mai seit über einem Jahr
zur allerersten Trainerfortbil-
dung im reduziertem 6er-Team
mit besonderen Corona-Ab-
stands- und -Durchführungsre-
geln. Dafür war noch ein Platz
frei und wer diesen belegen
konnte, war schnell klar. Wolf-
ram Marx vom MTV-Medien-
partner Seesener Beobachter,
selbst Nordic Walking-Trainer

im NordicWalkingTeam der
Niedersächsischen Landesfors-
ten im WeltWald Harz und für
den Lehrgang schon angemeldet,
nahm aufgrund der jahrelangen
guten Zusammenarbeit beim
Oberharzer Nordic aktiv Cup
Kontakt mit MTV-Trainer Man-
fred Ehrhorn auf. Der zögerte
nicht lange und sagte zu, da auch
seine Trainerlizenz verlängert
werden musste.

Das letzte Mai-Wochenende
traf man sich in der Berg- und
Universitätsstadt Clausthal-Zel-
lerfeld, um zunächst in einer
Apotheke einen Coronatest zu
machen. Danach ging es in das
Sitzungszimmer der Geschäfts-
stelle des Niedersächsischen Ski-
Verbandes, wo Ilka Brinkmann
als Referentin des NSV-Referates
Nordic den theoretischen Teil
vorbereitet hatte. Die Projekte
„Mental stark“ und „Prävention
sexuelle Gewalt“ des Deutschen
Ski-Verbandes waren dabei ein
wesentlicher Bestandteil, doch
auch aktuelle Entwicklungen in
Materialkunde und Ausrüstung
gehörten dazu. Während der
Mittagspause erfolgte der Um-
zug zum praktischen Teil nach
Buntenbock. Herrliches Früh-
sommerwetter erleichterte den
Aufenthalt draußen auf den blü-
henden Oberharzer Bergwiesen
an der Teichlandschaft des Welt-
kulturerbes Oberharzer Wasser-
wirtschaft und damit die Ver-
mittlung neuer Techniken in Sa-
chen Fitness, Kräftigungsübun-

gen und Cool down.
Mit Tim Fischer erlebte man

dann am Sonntag einen neuen
NSV-Referenten, der im theore-
tischen Teil zu Methodik, Didak-
tik und Feedback informierte.
Im praktischen Teil wurden
dann Aufgabentypen, Aufgaben-
pool, Schrittvariationen und
Sportelemente im gegenseitigen
Test erprobt. Auch die Sensibili-
sierung, eigene Fehler und Feh-
ler anderer im Gangbild und in
der Schrittfolge in Kombination
mit dem Stockeinsatz zu sehen,
wurde dabei geschult. Per Video-
analyse galt es dann noch Details
zu verbessern, die auch bei der
Abschlussbesprechung mit Re-
flexion analysiert wurden.

Die Walkinggruppe des MTV
Seesen darf sich nun unter An-
leitung ihres lizensierten Nordic

Walking-Trainers Manfred Ehr-
horn freuen, in absehbarer Zeit
auch wieder einen Nordic Wal-
king-Lehrgang angeboten zu be-
kommen. Die Trainings- und
Übungszeiten sind ab sofort wie-
der mittwochs um 18 Uhr Kur-
park, samstags 15 Uhr Lidl-
Parkplatz und sonntags 10 Uhr
Kurpark. Auch die fünf Termine
des „Oberharzer Nordic aktiv
Cup“ stehen wieder fest im Ver-
anstaltungskalender: 11. Juli
Buntenbock, 1. August Altenau,
29. August St. Andreasberg, 25.
September Oderbrück und 10.
Oktober Bad Grund mit Welt-
Wald Harz. Weitere Informatio-
nen bei Nordic Walking-Trainer
Manfred Ehrhorn, Tel.
05381/70511, und Lauftreffleiter
Günter Stegemann, Tel.
05381/490265. mx
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EDEKA Center Koch  � Am Wilhelmsbad 6  � Seesen  � � 05381/2060

Montag bis Samstag  7 – 21 Uhr geöffnet.

MTV Seesen weiter mit
lizensiertem Trainer
für Nordic Walking

Manfred Ehrhorn (2. von rechts) freute sich über die optimalen Bedin-
gungen für die Fortbildung der Nordic Walking-Trainer in den blühenden
Bergwiesen an der „Oberharzer Seenplatte“ bei Buntenbock. Hier wird es
am 11. Juli den Auftakt zum diesjährigen „Oberharzer Nordic aktiv Cup“
geben, bei dem auch der MTV Seesen wieder mit einer großen Teilnehmer-
gruppe an den Start gehen wird. Foto: Marx

Tim Fischer (Mitte) vom Referat Nordic des Niedersächsischen Ski-Ver-
bandes attestierte Manfred Ehrhorn (links) und Wolfram Marx den erfolg-
reichen Abschluss der Fortbildung als Nordic Walking-Trainer.

Foto: Beermann

Nordic Walking
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Endlich wieder draußen trai-
nieren! So klang es in der

WhatsApp Gruppe der Bogen-
schützen des MTV Seesen An-
fang April. Trotz der Corona
Beschränkun-
gen, die sich
zum Teil von
Woche zu Wo-
che veränder-
ten, waren die
Bogenschützen
schon sehr aktiv. Sobald es wie-
der ging, wurde das Training
wieder angeboten, vor allem für
die Kinder sollte so schnell wie
möglich ein Angebot geschaf-
fen werden. Die drei Trainer der
Bogensparte haben dabei alle
Register gezogen; montags fin-
den zurzeit 3 bis 4 Stunden Kin-
der- und Erwachsenen-Trai-
ning statt, freitags nochmal 2
für Erwachsene und mittwochs
gibt es 3D Training, damit die
Gruppen wegen der Corona
Auflagen so auseinandergezo-
gen werden können, dass alle,
die Training haben möchten,
auch schießen können. 

Immer mit dabei sind unsere
beiden Rolli-Schützen Gabi
Schroppe und Silas Besser, die
beide schon über ein Jahr schie-
ßen und unsere tolle Truppe be-
reichern. Für alle, die vielleicht
mit körperlichen Einschrän-
kungen Sport treiben, möchten
wir hier einmal die besondere
Rolle des Rollstuhl-Bogen-

sports aus der Perspektive die-
ser beiden Schützen beleuchten. 

Silas, der mit 9 Jahren bei uns
angefangen hat, hatte bereits
andere Sportarten probiert.

Seine ganze Familie ist im MTV
engagiert und seine beiden Brü-
der spielen eifrig Handball. Die
Handballtrainer waren sehr be-
müht, ihn in den Sport zu inte-
grieren, aber leider fehlte es an
der erforderlichen Zahl der
Rolli-Sportler, um mit ihm ein
Team zu gründen. Silas` Vater
Björn erzählte uns, dass sie es
auch schon mal im „normalen“
Schützenverein in Rhüden pro-
biert haben, aber leider waren
die Örtlichkeiten dort für Roll-
stuhlfahrer zu schwer zugäng-
lich. Neben dem Schwimmen,
das Silas mit Begeisterung im
MTV betreibt, kamen sie dann
auf die Idee, es mal mit Bogen-
schießen zu probieren. 

Zuerst kam Silas mit seiner
Oma, aber schnell stellte sich
heraus, dass er außer der Fahr-
gelegenheit kaum Unterstüt-
zung von seinen engagierten
Helfern brauchte, denn Bogen-
schießen ist eine der wenigen
Sportarten, in denen die Schüt-

zen vom Rollstuhl aus kaum
Einschränkungen haben; sie
schießen auf die gleichen Ent-
fernungen wie die gehenden
Schützen, benutzen die gleichen

Bögen und er-
halten das
gleiche Trai-
ning. Klar, es
hilft auch mal
jemand die
Pfeile aus der

Scheibe zu ziehen, wenn diese
zu hochstecken, aber im
Grunde sind die Rolli-Schützen
von der ersten Minute an
gleichberechtigt und voll inte-
griert. 

Gabi, die bei einem Ausflug
im letzten Sommer einmal mit
einer Freundin am Bogenplatz
vorbeikam, schaute vom Tor
aus zu und wurde dann gleich
von uns auf den Platz herunter
gewunken. Wir erzählten ihr
ein bisschen vom Bogenschie-
ßen und nachdem sie interes-
siert zugeschaut hatte, machten
wir mit ihr gleich einen Termin
zum Probetraining. Seitdem
schießt Gabi mit Begeisterung
bei uns und kommt jetzt sogar
mit ihrer Enkelin Emily, die ge-
nauso viel Spaß am Bogenschie-
ßen hat. Da macht nicht nur der
Sport Spaß, sondern auch die
gemeinsame Zeit mit der Enke-
lin, die beiden sind wirklich ein
Herz und eine Seele.

Gabi, die als Erwachsene we-

gen ihrer Hüftprobleme jetzt ei-
nen Rollstuhl benutzt, hat frü-
her viel Sport gemacht und war
schon immer sehr unterneh-
mungslustig. Leider sind viele
Sportarten jedoch für Roll-
stuhlfahrer nicht so gut geeig-
net und selbst normale Spazier-
gänge bzw. Spazierfahrten sind
in der Umgebung nur schwer
möglich, weil auf die Wander-
wege oft so viel Schotter aufge-
bracht wird, dass man mit dem
Rollstuhl dort nur noch schwer
vorankommt. Bogenschießen
ist da eine tolle Alternative. 

Toll ist natürlich auch, dass
die Sporthalle des MTV Seesen
barrierefrei ist, so dass die Roll-
stuhlfahrer auch im Winter mit
trainieren können, ohne dass
Treppen überwunden werden

DOREAFAMILIE SEESEN  
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Bogenschießen

Silas im Kindertraining.

Aus einer anderen Perspektive
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müssen. Im Sommer, wenn wir
auf dem Ascheplatz im Schil-
daupark schießen, gibt es auch
schon mal ein bisschen Unter-
stützung von einem Teamkolle-
gen, wenn wir zur Scheibe ge-
hen bzw. fahren, um die Pfeile
zu ziehen, denn wenn der Platz
nass ist, dann ist das Rollen dort
etwas schwerer. Ansonsten
schießen die beiden aber ganz
normal auf die jeweiligen Ent-
fernungen. In der Vereinsmeis-
terschaft, die wir den Schützen
trotz der gegebenen schwieri-
gen Corona Auflagen ermög-
licht haben, sind Gabi und Silas
sogar Vereinsmeister in ihren
jeweiligen Altersklassen in der
Disziplin olympisch Recurve
geworden! Das war schon eine
ganz schöne Anstrengung, 72

Pfeile in einer Meisterschafts-
runde zu schießen und das
nach der langen Corona-Pause
im Winter. Beide sind toll über
sich hinausgewachsen; während
andere Bogenschützen noch im
„Winterschlaf “ sind und ihre
Bögen erst noch abstauben
müssen, haben Silas und Gabi
schon richtig wieder in ihre alte
Form hineintrainiert. Jetzt
überlegen beide, ob sie auch bei
der Kreismeisterschaft antreten. 

Für Gabi ist der Bogensport
vor allem ein Freizeitvergnügen
und eine tolle Gelegenheit, Zeit
mit ihrer Enkelin zu verbrin-
gen. Turniere stehen im Mo-
ment nur aus Spaß an der
Freude auf dem Programm. Si-
las kann sich schon vorstellen,
auch mal leistungsmäßig zu
schießen, allerdings geht er jetzt
auf das Gymnasium und das hat
natürlich Priorität. Um regel-
mäßig Turniere und Meister-
schaften zu schießen, sollte
man dann schon die Trainings-
frequenz auf 2 bis 3 Mal die
Woche erhöhen, aber dafür hat
er ja mit seinen 11 Jahren auch
noch Zeit, die Schule geht na-
türlich vor. 

Beide Schützen haben auch
schon mal auf unserem 3-D
Parcours im Wald geschossen,
was natürlich ein bisschen mehr
Unterstützung von Helfern er-
fordert, weil es dort auch berg-
auf und bergab geht. Aber wir
wollen den Rolli-Schützen eben
auch ermöglichen, an allen An-
geboten teilzunehmen und so
über sich hinaus zu wachsen. 

Wer als Rollstuhlfahrer Inte-
resse hat, das Bogenschießen
einmal auszuprobieren, kann
sich gerne bei uns melden. An-
fragen bitte an den 1. Vorsitzen-
den der Bogensparte Christian
Rogall, Tel. 05382 /595 9965.
Weitere Infos findet ihr auch
auf der Website des MTV, Stich-
wort Bogen. Wir freuen uns auf
euch!

Brigitte Curtis

   
 /

/

t. 05381 – 930 0 
info@doreafamilie-seesen.de 
www.doreafamilie-seesen.de
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Silas vor der Scheibe.

Gabi mit ihrer Enkelin Emily.

Gabi und Emily schiessen.
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Die Radsportler des MTV
Seesen hatten – wie viele

andere Abteilungen auch – ihr
Déjà-vu Erlebnis fast auf den
Tag genau Ende Mai. Wie auch
in 2020 ging bis dahin so gut
wie gar nichts; die Inzidenz-
werte und die fehlende Verord-
nung durch den Landkreis ha-
ben die Radsportabteilung
schlichtweg lahmgelegt. Im Ge-
gensatz zum Vorjahr hat sich
das Wetter im April und Mai
dieses Jahres durchweg von sei-
ner unangenehmen Seite ge-
zeigt; viel Regen und Tempera-
turen wie im November ließen
Radsport von ganz wenigen
Ausnahmen abgesehen nicht
zu. Hinzu kam, dass das Rad-
fahren in Gruppen Corona be-
dingt nicht stattfinden durfte. 

Die Verantwortlichen hatten
sich Gedanken darüber ge-
macht, in welcher Form man

das Radfahren während der
Pandemie gerade für Einzelper-
sonen bzw. Kleinstgruppen at-
traktiver gestalten kann. Das
Ergebnis war eine Kombination
aus gefahrenen Kilometern und
zu lösenden Aufgaben rund um
Seesen – also auf allen Strecken,
die wirklich jeder kennt. Diese
Schnitzeljagd wurde von den
Radsportlern sehr gut ange-
nommen und kann bis Ende
Juni – bei hoffentlich besseren
äußeren Bedingungen – weiter

in Anspruch genommen wer-
den. 

Ende Mai war es dann end-
lich soweit. Der Anfang war ge-
macht und die Allermeisten ha-
ben die Freigabe mit ENDLICH
kommentiert. Zunächst war das
Radfahren allerdings den
Geimpften und negativ Geteste-
ten vorbehalten; das erwies sich
aber auf Grund der Altersstruk-
tur der MTV Radsportler über-
haupt nicht als unüberwindli-
ches Hindernis. Eine der ersten

Touren führte über Kirchberg
und Münchehof nach Staufen-
burg und weiter nach Gittelde,
Teichhütte, Badenhausen und
Eisdorf; bei herrlichem Som-
merwetter entstand das Foto in-
mitten der vollen Rapsblüte. 

Schon am dritten Trainings-
termin Anfang Juni war dann
auf Grund der völligen Freigabe
das Radfahren in Gruppen für
Jedermann möglich. Jetzt hof-
fen alle auf gutes Wetter mit viel
Sonnenschein, damit die zwei-
felsohne vorhandenen Trai-
ningsrückstände schon bald
kompensiert werden können.
Die Radsportler treffen sich wie
gehabt jeweils freitags um 18h
und sonntags um 10h am Mini-
golfplatz; Neueinsteiger sind je-
derzeit willkommen. 

Im Jahr 2006 wurde die Rad-
sportgruppe des MTV ins Le-
ben gerufen; sie besteht damit
in 2021 bereits 15 Jahre. Der
„harte Kern“, der von Anfang an
mit konventionellen Fahrrä-
dern dabei ist, hält – von ganz
wenigen Ausnahmen abgesehen
– nach wie vor zur Stange. Alle
sind zwar mittlerweile 15 Jahre
älter geworden und nahezu
komplett mit eBikes unterwegs;
das bedeutet aber nicht, dass
Freude und Spaß am gemeinsa-
men Sport abhandengekom-
men sind – das Gegenteil ist der
Fall, alle sind nach wie vor mit
großem Elan dabei.

Jürgen Hoffmeister

15 Jahre Radsport 

 Für Ihr  "Sicher-Zuhause-Gefühl" 

 Ambulante Pflege | Haushaltshilfe | Betreuung |  
Hausnotruf | Essen auf Rädern | Hilfen bei Demenz

Jacobsonstraße 36 · 38723 Seesen 
Telefon 05381-94806-0 · seesen@paritaetischer.de
www.seesen.paritaetischer.de

      

Radsport
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Schnitzeljagd
der Radsportabteilung

Die Radsportabteilung des MTV Seesen bietet nachfolgend eine
Schnitzeljagd mit dem Fahrrad an und würde sich freuen, wenn
davon reichlich Gebrauch gemacht wird.
Durchführung ab Erscheinen des Echos bis Ende Juli. Abgabe
der ausgefüllten Zettel in der MTV Geschäftsstelle, bei Bedarf
können weitere Zettel in der Geschäftsstelle abgeholt werden.

Station Aufgabe Lösung Punkte
Nr.
1 Seesen, Bornhäuser Straße Wieviel Rad-km ist Bilderlahe von dort entfernt

Ortsausgang Richtung A7 siehe Wegweiser/R1
2 Seesen, Friedhof Wieviel Eingänge hat der Friedhof 

von der Sonnenbergstraße aus?
3 Bilderlahe Was verbirgt sich hinter dem Kürzel KiGaBi?
4 Bilderlahe Welchen Namen haben die in Bilderlahe ansässigen Pferdebetriebe?
5 Bilderlahe OA Richtung Heber Wieviel Ortsnamen sind auf der Landkarte am

Ortsausgang in Richtung Heber am R1 aufgeführt?
6 Heber, Ortsmitte Am Ortsausgang der Siedlung Heber (nicht Hebersiedlung)

steht ein Schild mit Entfernungs-km für Fahrräder nach 3 Orten. Addiere die 3 km-Angaben.
7 Heber in Richtung Wolperode Wieviel Windräder stehen oberhalb von Dannhausen auf dem Heber?
8 Wolperode Welches Unternehmen ist unter der Haus-Nr. 40 zu finden?
9 Waldweg zwischen Schießstand Bad Wieviel Schranken befinden sich auf dem Waldweg?

Bad Gandersheim und Seboldshausen
10 Seboldshausen, Friedhof Welche Besonderheit verbindet Lina und Anna Steinhoff?

Grabstelle Steinhoff
11 Seboldshausen, B64 Welche Farben dominieren das Haus mit der Nummer 2?
12 Seboldshausen, Fällerwasser Welches Obst wird dort angebaut und auch verkauft?
13 B64, Abzweig Hachenhausen Wieviel Kilometer ist Hameln von dort entfernt?
14 Gut Hachenhausen Wie lautet der Name der dort lebenden Familie und wieviel

Personen weiblichen Geschlechts wohnen dort?
15 Ildehausen Wieviel Windräder befinden sich südlich von Ildehausen an 

der A7 in östlicher Richtung?
16 Ildehausen Welche der hier aufgeführten Straßennamen findet man nicht in 

Ildehausen? (Am Worthkamp - Neue Maaße - Raiffeisenstraße -
Am Birkenbleek - Mardale - Am Mühlenkamp - Katzhagen)

17 Ildehausen Welche sportlichen Aktivitäten bietet das Lokal "Zum Bergstübchen" an?
18 Seesen Wieviel Jahre befand sich die Werkstatt des Instrumentenmachers

Heinrich Engelhard Steinweg in der Bollergasse?
19 Seesen Wie lauten die Namen der Partnerstädte Seesens?
20 Seesen, Jacobsonstraße Welche Unternehmen sind in Haus-Nr.31 zu finden?
21 Seesen, Am Wilhelmsplatz Wer oder was ist in Haus-Nr. 1 zu finden?
22 Seesen, Marktstraße Wer oder was ist in Haus-Nr. 1 zu finden?
23 Seesen, Jacobsonplatz Wann wurde die Synagoge der Deutschen Gemeinde Seesen zerstört?
24 Seesen, Braunschweiger Straße Wie lang ist der Europaradweg R1?
25 Europa Durch wieviel Länder führt der Europaradweg R1?
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Was war das für ein Mai?
Auf der einen Seite gab es

die Volksbank-Laufchallenge, in
der es darum ging als Verein
5000 km zu laufen bzw. zu gehen
und seine Trainingseinheiten,
dann per Trainings-App der
Volksbank zur Verfügung zu
stellen. Wir, der MTV Seesen,
haben uns dieser Herausforde-
rung angenommen und haben
sie tatsächlich bewältigt. Wir
konnten gemeinsam 5.121 Kilo-
meter sammeln und damit die
maximale Spendensumme von
500,- Euro erreichen, denn für
jeden zurückgelegten Kilometer
gab von der Volksbank 0,10 Euro
für die Vereinskasse. 

Doch ein Selbstläufer, wie
man an den gesammelten Kilo-
metern sehen kann, war es wahr-
lich nicht. Gerade die techni-
schen Voraussetzungen waren
für den einen oder anderen Läu-
fer eine große Hürde. Seine ge-
laufenen Kilometer mittels einer
Trainings-App zu dokumentie-
ren, war für die Meisten kein
Problem, diese dann per Screen-
shot bei Volksbank hochzuladen
allerdings schon. Der MTV See-
sen stellte dafür extra eine
Schritt- für Schrittanleitung auf
der Homepage zur Verfügung
und vermittelte das benötigte
Wissen individuell in der Ge-
schäftsstelle. Auch Hausbesuche
wurden durchgeführt, um den
Teilnehmern an ihren Endgerä-
ten zu zeigen wie das alles funk-

tioniert. Nach den ersten 5 Ta-
gen dieser Laufchallenge hatten
wir 677 Kilometer auf unserem
Vereinskonto stehen. Etwa 135
Kilometer pro Tag sollten aller-
dings nicht reichen, um unser
großes Ziel zu erreichen. Am 20.
Mai hatten wir bereits 2.871 Ki-
lometer gesammelt, was einen
Tagesschnitt von ca. 143 Kilome-
ter bedeutet. Es schien so als
würden wir unser Ziel, die 5000
Kilometer, um 500 Kilometer
verpassen. Der letzte Zwischen-
stand wurde uns am 28.05.2021
von der Volksbank übermittelt.
3.831 Kilometer und nur noch 3
Tage bis zum Ende des Monats
Mai. Es sah nicht wirklich gut
aus. Doch in den letzten 3 Tagen
wurde gelaufen und gewalkt bis
zum Umfallen und vor allem die
Ergebnisse hochgeladen. Als das
Endergebnis von der Volksbank
veröffentlicht wurde, war die
Freude riesig. Wir werden, wie
bereits angekündigt, die gesamte
Spendensumme in Höhe von
500,- Euro dem Jugendausschuss
des MTV Seesen für eine Kin-
der- und Jugendveranstaltung
zukommen lassen. Schließlich
waren und sind es ins besondere
die Kinder, die enorme Entbeh-
rungen während der Corona-
Pandemie zu verkraften hatten. 

Auf der anderen Seite gab es
durch den MTV Seesen – Etap-
penlauf, eine ziemlich verrückte
Aktion. In 31 Tagen wollten wir
über 400 Kilometer von Volks-

Voba-Laufchallenge

Etappe 1

Etappe 2 Etappe 6

Etappe 4 Etappe 5Etappe 3
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bank- zu Volksbankfiliale laufen,
insgesamt 30. Doch warum das
Ganze? Die Idee dahinter, eine
begleitende Aktion zur Volks-
bank-Laufchallenge zu kreieren,
um die Motivation Kilometer zu
leisten aufrechtzuerhalten, denn
ein Monat kann lang werden.
Außerdem sollte das Gemein-
schaftsgefühl durch den MTV
Seesen – Etappenlauf gesteigert
werden, denn so eine Aktion
kann man nur gemeinsam schaf-
fen und das haben wir. Läufer
und Walker aus den verschie-
densten Abteilungen meldeten
sich, um für das gemeinsame
Ziel eine Etappe zu übernehmen.
Die Strecken wurden von Günter
Stegemann erstellt, der diese mit
dem Fahrrad vorher abfuhr, um
sie auf Eignung zu überprüfen.
Er begleitete die Teilnehmer auf
Wunsch während den Etappen
und schaffte somit die Basis für
unseren Erfolg. Er war allerdings
nicht der Einzige, der diese ver-
rückte Aktion zur Realität wer-
den ließ. Für die verschiedenen
Abteilungen traten an:
1 Voba Seesen – Voba Altgan-
dersheim (11,1 km) absolviert
von Günter Stegemann für den
Lauftreff
2 Voba Altgandersheim – Voba
Bad Gandersheim – Voba Har-
riehausen (13,2 km) absolviert
von Silvia Walter für Spinning
3 Voba Harriehausen – Voba
Echte (12,7 km) absolviert von
Manfred Ehrhorn für Inlineska-
ten
4 Voba Echte – Voba Kreiensen
(14,4 km) absolviert von Doris
Ehrhorn für Sportabzeichen
5 Voba Kreiensen – Voba Wen-
zen (13,4 km) absolviert von Pe-
ter Betker für die Geschäftsstelle
6 Voba Wenzen – Voba Einbeck
(11,1 km) absolviert von Nicole
Engel
7 Voba Einbeck – Voba Markol-
dendorf (10,7 km) absolviert von
Marlis Weiglein, Renate Wolf
und Sigrid Werneke für Wirbel-
säulengymnastik
8 Voba Markoldendorf – Voba

Sievershausen (12,3 km) absol-
viert von Nicole Engel

Fortsetzung auf Seite 22

Etappe 7

Etappe 8 Etappe 10

Etappe 12

Etappe 14

Etappe 15

Etappe 16

Etappe 17

Etappe 11

Etappe 13

Etappe 9
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Fortsetzung von Seite 21
9 Voba Sievershausen –
Merxhausen (10,3 km) absol-
viert von Herwart Kraatz für
Bahnengolf

10 Merxhausen – Voba Stadtol-
dendorf (9,5 km) absolviert von
Günter Stegemann für Lauftreff
11 Voba Stadtoldendorf – Voba
Eschershausen – Voba Grünen-

plan (16,7km) absolviert von
Birte Friedrichs für Orientie-
rungslauf
12 Voba Grünenplan – Voba
Delligsen – Voba SB Freden -
Voba Freden absolviert von
Christian Buchberger für den
Orientierungslauf
13 Voba Freden – Voba Alfeld
(11,5 km) absolviert von Claudia
und Horst Kasten für Wasser-
gymnastik
14 Voba Alfeld – Voba Duingen

(13,1 km) absolviert von Ange-
lika und Harald Koch für die
Tennis-Abteilung 
15 Voba Duingen – Voba Halle
(13,0 km) absolviert von Peter
Betker für die Geschäftsstelle
16 Voba Halle – Salzhemmen-
dorf (10,6 km) absolviert von
Irene und Christian Buchberger
für den Orientierungslauf
17 Salzhemmendorf – Voba
Mehle (11,4 km) absolviert von

Silvia und Gerd Walter für An-
geln
18 Voba SB Mehle – Voba
Eime – Parkplatz Stadtwald (13,9
km) absolviert von Peter Betker
für die Geschäftsstelle
19 Parkplatz Stadtwald – Diek-
holzen (15,9 km) absolviert von
Günter Stegemann
20 Diekholzen – Voba Holle
(15,1 km) absolviert von Günter
Stegemann 
21Voba Holle – Voba Bockenem
(11,9 km) absolviert von Doro-
thea und Manfred Ehrhorn
22 Voba Bockenem – Voba Rhü-
den (8,5 km) absolviert von Sa-
drick Gomez und den Basketbal-
lern
23 Voba Rhüden – Voba Lutter
(13,0 km) absolviert von Chris-
toph Seidig und Max Anders für
Handball
24 Voba Lutter – Voba SB Ast-
feld – Voba Langelsheim (15,3
km) absolviert von Dorothea
und Manfred Ehrhorn für die
Montagsgruppe 
25 Voba Langelsheim – Voba SB
Seesen (14,6 km) absolviert von
Sven Barnick für Badminton

All diesen Läufern und Wal-
kern sind wir sehr dankbar. Mit
großem Engagement, zeitlichem
und organisatorischen Aufwand
haben wir es am 31.05.2021 um
21:00 Uhr geschafft, die letzte
Etappe gemeinsam zu bewälti-
gen und trafen bei der Start- und
Zielfiliale in der Seesener Jacob-
sonstraße wieder ein. Wir kön-
nen alle unglaublich Stolz auf
uns sein. In einem Monat haben
wir zwei große Herausforderun-
gen erfolgreich absolviert. Eines
hat die gemeinsame Zeit gezeigt,
der MTV Seesen hat viele tolle
Mitglieder aber der MTV Seesen
erfährt auch sensationelle Unter-
stützung von außen. Wir waren
nie allein auf unserem Weg, sind
gemeinsam für unsere ausgeru-
fenen Ziele unterwegs gewesen.
Viele Freunde des Vereins waren
mit uns unterwegs. Ganz nach
dem Motto: MTV Seesen – wir
bewegen Seesen.  

Auf unserer Homepage könnt
ihr Euch ein Video bzw. Dia-
show zum MTV Seesen – Etap-
penlauf ansehen.   

Etappe 18

Etappe 22

Etappe 23

Etappe 26 – Ziel

Etappe 20

Etappe 24 Etappe 25

Etappe 21Etappe 19
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Liebe Handballfreunde, lange
Zeit war es in unserer Halle

still. Nachdem die Corona Pan-
demie unseren schönen Mann-
schaftssport seit dem Ausbruch
lähmt, betrafen die ersten Lo-
ckerungen vor allem die Au-
ßensportanlagen. Unsere ge-
liebten Hallen blieben geschlos-
sen. Auch hier haben unsere
Trainer und Trainerinnen Fle-
xibilität bewiesen und Trai-
ningskonzepte auf die neuen
Möglichkeiten angepasst. Ein-
zelne Mannschaften konnten
somit zunächst auf der Harz-
kampfbahn und später auf dem
Außengelände des Schulzen-
trums unter Einschränkungen
trainieren, Gemeinschaft leben
und vor allem Spaß haben. Eine
mehr als erfreuliche sowie ra-
sante Entwicklung der 7-Tage-
Inzidenz im Landkreis Goslar
ermöglichte uns nun viel früher
als wir es uns vorstellen konn-
ten, wieder auf die „Platte“ zu-
rückzukehren. 

Die Freude bei allen war
enorm. Egal ob bei den Jugend-
oder Seniorenmannschaften,
überall hörte man Jubel und
Freudenrufe. Das Betreten der

Halle, die ersten Würfe aufs Tor,
die ersten „richtigen“ Trai-
ningseinheiten seit deutlich
mehr als einem halben Jahr wa-
ren eine große Erleichterung
für uns alle!

Umso mehr sind wir uns jetzt
unserer Verantwortung be-
wusst. Allen Beteiligten soll
und muss ein gefahrenloser
Trainingsbetrieb ermöglicht
sein. Hierzu stehen wir als Ab-
teilung im ständigen Austausch
mit der Geschäftsstelle des
MTV Seesen. Gemeinsam ha-
ben wir, bereits im vergangenen
Jahr, Hygienekonzepte entwi-
ckelt und nun angepasst. Auch
die Vorgabe des Landkreises
werden wir gewissenhaft um-
setzten. Neben Infektions-
schutz, gilt es aber auch Verlet-
zungen zu vermeiden und ei-
nen angemessenen (Rück-)Weg
in die Belastungen zu finden.
Denn obwohl uns die Saison
20/21 verwehrt blieb, wird lang-
fristig die Wiederaufnahme des
Spielbetriebs geplant.

Unsere Planungen für die Sai-
son 21/22 laufen auf Hochtou-
ren. So konnten wir bereits die
Mannschaften für die nächste

Spielzeit melden.
Neben unserer Damen- sowie

Herrenmannschaft ist es vor al-
lem der Jugendbereich, über
dessen positive Entwicklung
wir uns freuen dürfen.

Durch die gute Jugendarbeit
der vergangenen Jahre, ist es
uns – im Gegenteil zu vielen an-
deren Vereinen der Region –
möglich eine viel Zahl an Ju-
gendmannschaften zu stellen
und so gut wie allen Kindern
und Jugendlichen eine Teil-
nahme am Spielbetrieb zu er-
möglichen. 

Los geht es bei den Kleinsten.
Unsere Minis erlebten in den
letzten Jahren einen erhebli-
chen Zulauf. Sie legten somit
den Grundstein unserer Hand-
ballkids und auch nach der Co-
rona Pause ist die Begeisterung
ungebrochen. Hier konnten
und können wir immer wieder
zwischen 30 und 40 Kinder be-
grüßen. Als nächstes wird eine
weibliche sowie eine gemischte
E-Jugend in der kommenden
Saison an den Start gehen. Ge-
folgt werden diese durch die
weibliche und männliche C-Ju-
gend.

Für die älteren Jugendmann-
schaften planen wir weiterhin
die Kooperation mit unseren
Nachbarn aus Langelsheim. Ziel
ist es vor allem im Bereich der
A- und B-Jugend gemeinsam
schlagkräftige Mannschaften
aufbieten zu können.

Neben Trainingsauftakt, Co-
rona Bestimmungen und der
kommenden Spielzeit gibt es
natürlich auch andere Themen
und Termine für die kommen-
den Monate. So konnten wir be-
reits jetzt die Planungen für un-
ser alljährliches Handballcamp
starten. Gemeinsam mit der
Deutschen Kinder Handball
Akademie um Dragos Oprea,
planen wir für die zweite Woche
der Nds. Herbstferien ein tolles
Spektakel für alle Kinder und
Jugendlichen zwischen 8 und
14 Jahren. Nach den erfolgrei-
chen letzten Jahren ist das
Camp auch dieses Jahr sicher-
lich wieder ein Highlight für
alle Handballkids.

Ich wünsche uns allen für den
kommenden Sommer viele
sportliche und gesunde Stun-
den in der Halle.

Christoph Seidig
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Zeitraum 1975-1985:
Im letzten MTV Echo wurde

bereits über die Historie des

MTV Handball von 1960 -1975
berichtet, die wir an dieser Stelle
fortsetzen. Ab 1975 folgten ei-
nige Jahre, wo die Leitung der
Abteilung auf mehreren Schul-
tern verteilt war. Die Leistungs-
stärke litt darunter keineswegs.
Die männliche A-Jugend unter
der Leitung von K.-H. Wunnen-
berg spielte weiter in der Ju-
gendoberliga Niedersachsen.
Der Übergang der A-Jugend-
jahrgänge brachte den erhofften
Leistungsschub im Männerbe-
reich. Die Jahre 1980/81 bleiben
dabei in besonderer Erinnerung.

Trainer war zu der Zeit Norbert
Schweda. Drei Ereignisse sollen
noch einmal erwähnt werden.
Der MTV Seesen sorgte im

Feldschlößchen-Bezirkspokal
von 127 Mannschaften von der
Kreisliga bis Bezirksliga für Fu-
rore. Ein packendes Finale ge-
wann Seesen erst nach Verlän-
gerung mit 21:18 gegen den
MTV Groß Lafferde. Zum 50-
jährigem Abteilungsjubiläum
spielte der mehrfache Deutsche
Meister und Europacup Gewin-
ner VfL Gummersbach in einer
ausverkauften Sporthalle gegen
den MTV Seesen. Der VfL trat
mit all seinen Nationalspielern
(E. Wunderlich, H. Brand, A.
Thiel u.a.) an und gewann 29:8.

Perfekt endete die Saison 80/81
dann mit der Meisterschaft und
dem Wiederaufstieg in die Be-
zirksliga Braunschweig. Das ent-
scheidende Spiel gegen den
MTV Goslar wurde mit 13:12
gewonnen. Zum Mannschafts-
kader dieser Zeit zählten im Tor:
K.-H. Wunnenberg, Klaus De-
bertin, Carsten Schuster – Feld:
Horst und Dieter Kolle, Jörg Zä-
gel, Gerd Kolodziej, Bernd
Brinsa, Dieter Bartels, Gerd Ha-
gedorn, Bernd Philipps, Bernd
Fabrytzek, Klaus Michalke, Rai-
ner Dittrich. In der Saison 84/85
nahm der MTV mit 4 Männer-
mannschaften am Spielbetrieb
teil; die Mannschaften waren in
der Bezirksliga, der Bezirks-
klasse, der Kreisliga und der
Kreisklasse unterwegs.

Zeitraum 1985-1995:
Es ist die Zeit der politischen

Wende, der „Eiserne Vorhang“
zwischen Ost und West fällt. Für
die Seesener Handballer bedeu-
tete das neue Kontakte und Be-
gegnungen. Die BSG Stahl Thale
spielte in Seesen, die MTVer
weilten in Thale. Granitas Kau-
nas (heute Litauen) oder die Ju-
gend des SSV Stötteritz aus
Leipzig waren in Seesen.  Ju-
gendhandballer des MTV fuh-
ren zum Turnier nach Schwe-
den. In diesem Zeitraum fiel
auch die Jugendbegegnung mit
jungen Israelis. Die männliche
A-Jugend weilte 4 Wochen in Is-
rael, man war in Familien in
Ness Ziona bei Tel Aviv zu Gast,

und lernte auch durch Mitarbeit
das Leben in einem Kibbuz ken-
nen. Später erfolgte ein mehr-
wöchiger Gegenbesuch der Is-
raelis in Seesen.

Alljährlich zu Pfingsten fuhr
Seesens „Handballchef “ Dieter
Bartels mit den Jugendmann-
schaften zum Kleinfeldturnier
nach Volkmarshausen. Dort
wurde dann öfters mit über 100
Jugendlichen und Betreuern
eine Zeltstadt inkl. Selbstversor-
gung aufgebaut. In den Som-
merferien fuhren Dieter Bartels
und sein Betreuerteam alljähr-
lich für 2 Wochen mit Jugendli-
chen nach Blanes an der spani-
schen Mittelmeerküste. Land
und Leute kennenlernen könnte
man zu dieser Zeit sagen. Zu-
rück zum Handball. Die 1. Män-
nermannschaft erwies sich in
dieser Zeit als Favoritenschreck
in den Pokalwettbewerben auf
HVN- und NHV-Ebene. Höher-
klassige Mannschaften wurden
besiegt, das Ende kam erst gegen
den Regionalligisten MTV
Herzhorn aus Schleswig-Hol-
stein. Positiv auffällig war in je-
nen Jahren die Entwicklung im
weiblichen Handball. Talentierte
Jugendspielerinnen schafften es
mit ihrer Mannschaft bis in die
Jugendoberliga. Dieter Bartels
schaffte als Trainer für den
MTV Seesen erstmals mit der
Frauenmannschaft den Gewinn
des Bezirkspokal, mit einem
24:20 Erfolg gegen den VfL Wit-
tingen. 

In fast allen Jugendklassen
(männlich und weiblich) nahm
der MTV am Spielbetrieb auf
Kreis- oder Bezirksebene teil.
Dazu kam ein weiteres Spiel-
und Sportangebot, das Mini-
handballspiel für Kinder ab 5
Jahre. Der Zulauf war groß und
hält bis heute an. Zahlreiche
Handballtalente lernen hier
Grundelemente wie Laufen,
Springen, Werfen in spielerische
Form, einfach weil`s Spaß
macht.

Zeitraum 1995-2005:

Im Männerbereich gab es
langsam einen Generations-
wechsel. Die älteren, erfahrene-
ren Spieler zogen sich als „Ol-
dies“ in die 2. Herren zurück.
Eine junge neue 1. Herren war
im Aufbau. Etwas unglücklich
dabei die Tatsache, dass beide
Mannschaften in derselben Be-
zirksklassenstaffel spielten. Der
Ehrgeiz war auf beiden Seiten
groß, packende Duelle standen

Handballhistorie MTV Seesen

Hintere Reihe von links stehend: G. Schommer, J. Zägel, D. Bartels, H. Kolle,
B. Schröder, B. Peter sitzende von links: B. Fabrytzek, R. Dittrich, K. De-
bertin, B. Philipps, G. Kolodziej, K. Michalke. Es fehlen D. Kolle und N.
Schweda (Trainer).

Die Handball-Frauenmannschaft als Sieger im Bezirkspokal gegen den VfL Wittingen.
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an, aber der Aufstieg der 1.
Mannschaft sollte nicht gelin-
gen, oft stand die „Zweite“ im
Weg. Die Frauen spielten zu der
Zeit ebenfalls auf Bezirksebene.
Im männlichen und weiblichen
Jugendbereich drängte sich per-
manent starker Nachwuchs auf.
Zahlreiche Meisterschaften in
verschiedenen Altersklassen wa-
ren der Lohn. Am Ende gelang
beiden A-Jugendteams der Auf-
stieg in die höheren Spielklas-
sen. Die männliche A-Jugend
verpasste in einer Saison knapp
den Titel. Dafür stellte man mit
Steffen Kühne in einer Spielzeit
in der Jugendoberliga den Tor-
schützenkönig., Über 200 Spiele
galt es in der Halle oder auf dem
Kleinfeldturnieren in einer Sai-
son mit Schiedsrichtern zu be-
setzen. Fahrten zu den Aus-
wärtsspielen beliefen sich da-
mals pro Jahr leicht über 10.000
Kilometer. 

Zeitraum 2005 bis heute
Wieder einmal sorgten die

guten Leistungen der A-Jugend
für den Aufschwung bei den
Frauen und Männermannschaf-
ten. Gleichzeitig gab es durch
die Auflösung des Handballkrei-
ses Goslar 2006 auf Grund der
Gebietsreform des Handballver-
bandes Niedersachsen eine
Neugliederung; alle Staffeln
wurden neu eingeteilt. Die Män-
ner schafften 2007 die Meister-
schaft im letzten Saisonspiel mit
einem 24:22 Erfolg über den
MTV Herzberg. Der Lohn für
Trainer Uwe Kurzawa und seine
Mannschaft war der Aufstieg in
die Landesliga. 2009 gelang der
Frauenmannschaft ebenfalls der
Aufstieg in die Landesliga. Ein
ausgebildeter Trainerstamm war
damals wie folgt tätig: D. Bartels,
B. Fabrytzek, Kl.-D. Burzynski,

K. und A. Schmalstieg, E. Sener,
M. Thomas, D. Sinram, U. Kur-
zawa, E. Haase u.a.

Der Höhenflug der Abteilung
sollte alsbald durch erhebliche
Veränderungen im personellen
Bereich ein Ende finden. Der
Tod von Dieter Bartels, das Aus-
scheiden zahlreicher Übungslei-
ter/innen und Trainer/innen,
berufliche Veränderungen der
Spieler/innen, brachten einen
erheblichen Aderlass. Das auf-
zufangen war ab 2009 eine
schwierige Aufgabe, die es mit
einem stark verjüngten Abtei-
lungsvorstand zu stemmen ge-
lang. Im 150. Jubiläumsjahr or-
ganisierte die Abteilung ein
Freundschaftsspiel zwischen
den Bundesligisten TBV Lemgo
und dem MTV Seesen. In der
voll besetzten Sporthalle endete
der Handballkracher nach einer
torreichen Partie mit 48:31 für
den Bundesligisten. Die Förde-
rung des Handballs in Seesen,

speziell bei den Jugendlichen,
war 2015 der Grund den För-
derverein „Blaue Teufel Seesen
e.V. ins Leben zu rufen. Der
Handballnachwuchs Seesens
und aus der gesamten Umge-
bung erfährt durch den Förder-
verein permanente Unterstüt-
zung an Material und Aktivitä-
ten; die regelmäßigen Besuche
in Hannover, Melsungen und
Hildesheim durch die Seesener
Handballfamilie gehören ge-
nauso wie der Auftritt unserer
Kinder als Einlaufkids zu den
bemerkenswerten Aktionen
von der Handballabteilung und
dem Förderverein.

Hervorzuheben ist das all-
jährliche Handball Camp für
Kinder und Jugendliche in den
Herbstferien. Einige Jahre
wurde das Camp von Chrischa
Hannawald (ehemaliger deut-
scher Nationaltorhüter) geleitet;
mittlerweile liegt die Verantwor-
tung seit vielen Jahren bei Dra-
gos Oprea (ehemaliger Natio-

nalspieler Deutschlands und
Rumäniens). Einen ganz beson-
deren Leckerbissen präsentier-
ten die Handballabteilung und
der Förderverein 2016 mit ei-
nem Treffen der ehemaligen
Handballer/innen in Seesen. Im
Juli 2019 gab es zum 90-jähri-
gem Bestehen der Handballab-
teilung erneut Spitzenhandball
zu sehen. Dieses Mal standen
sich der Bundesligist MT Mel-
sungen und der in der 3. Liga
spielende Northeimer HC ge-
genüber. Es war ein Handball-
spektakel vor vollem Haus mit
Handballstars zum Anfassen.
Standesgemäß siegte der Bun-
desligist 43:31. 

Als dies zeigt, Seesen ist und
bleibt eine Handballstadt. Der
Verein verfügt mit der vor Jah-
ren total sanierten Sporthalle
über eine hervorragende Spiel-
stätte, die auch die MTV Hand-
baller/innen weiter mit Leben
erfüllen werden.

Peter Schütte
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Seesens Handballchef Dieter Bartels mit den Jugendmannschaften zum Kleinfeldturnier nach Volkmarshausen.

Frauenmannschaft 2009 mit Trainer Erkan Sener.
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Am 26.05. konnten die Was-
serballer erstmals nach sie-

ben Monaten im Freibad Bocke-
nem das erste Training im Jahr
2021 durchführen. Natürlich
unter Beachtung der zur z.Z.
gültigen Vorgaben.

Ob es in diesem Sommer
Punktspiele geben wird, ist noch
abzusehen. Gegebenenfalls wer-

den wir versuchen, das ein oder
andere Freundschaftsspiel zu
vereinbaren, wenn Kontaktsport
erlaubt ist. Bis dahin werden wir
vor allem schwimmen und ver-
suchen so gut wie möglich in
Form zu kommen.

Ein großes Dankeschön an
die Stadt Bockenem. Das Frei-
bad wurde zum frühestmögli-
chen Zeitpunkt geöffnet und
den Vereinen die Möglichkeit
gegeben bereits Ende Mai mit
dem Training zu beginnen.

Das Wasserballtraining findet
jeweils am Mittwoch um 19.45
Uhr in Bockenem statt. Interes-
sierte sind jederzeit willkom-
men.

Hans-H. Schrader
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Die Seesener Handballfamilie
verfolgt mit großer Auf-

merksamkeit die weitere Ent-
wicklung von Nieke Kühne. Vor
Corona hatte Nieke durchaus
den Plan zu einem Verein der
Handballbundesliga zu wech-
seln. Der TV Hannover-Baden-
stedt lag in ihrer Gunst weit
vorn, zumal dieser Wechsel auch
zu der Empfehlung des Deut-
schen Handballbundes (DHB)
gepasst hätte. Wenngleich sie ur-
sprünglich einen etwas modifi-
zierten Plan hatte, entschloss
sich Nieke zur Saison 2020/21
nach Hannover-Badenstedt zu
wechseln. Eine Spielberechti-
gung für die A- und B-Jugend in
Hannover sowie ein Zweitspiel-
recht für die in der Oberliga
spielende Damen des Northei-
mer HC war ihr erklärtes Ziel.

Bekanntlich kam der Hand-

ballspielbetrieb Corona bedingt
in der Saison 2020/21 nahezu
komplett zum Erliegen. Selbst
der Trainingsbetrieb durfte nicht
stattfinden. In dieser schwieri-
gen Phase reifte bei Nieke der
Entschluss, den für sie so wichti-
gen nächsten Schritt in Angriff
zu nehmen. In der Spielsaison
2021/22 wird sie für die HSG
Blomberg-Lippe auflaufen, um
in Ostwestfalen in der Handball
Bundesliga zu spielen. Für Nieke
ist es jetzt der richtige Moment,
den nächsten Schritt zu gehen.

„Auf bald in unserem schönen
Lipperland, Nieke! Wir freuen
uns sehr auf Dich!“ Die Begrü-
ßung auf der Homepage ist
schon einmal sehr herzlich. Das
gute Gefühl hat mit dem Aus-
schlag dafür gegeben, dass die
Nachwuchshandballerin Nieke
Kühne aus Seesen ab dem Som-

mer ihre Zelte in der Sehusastadt
zumindest teilweise abbricht
und ziemlich genau 100 Kilome-
ter in Richtung Westen wieder-
aufbaut. 

Die 16-Jährige Nieke besucht
gegenwärtig das Jacobson Gym-
nasium in Seesen; Ihre schuli-
sche Heimat in Blomberg wird
nach dem Wechsel zur HSG-
Handball-Akademie das Her-
mann-Vöchting-Gymnasium
sein, an dem sie das Abitur als
Schulabschluss anstreben wird. 

Die HSG Blomberg-Lippe
spielt mit ihrer Damenmann-
schaft in der 1. Handball Bun-
desliga und ist für ihre vorbildli-
che Nachwuchsarbeit nicht nur
in Norddeutschland bestens be-
kannt. Insofern wird Nieke dort
beste Voraussetzungen vorfin-
den, um sich weiter zu verbes-
sern. Ganz sicher wird man von

ihr in naher Zukunft noch eini-
ges hören; auf Grund Ihres Ehr-
geizes und ihres unbändigen
Willens wäre es wirklich keine
Überraschung, wenn man sie
schon bald in der Bundesliga zu
Gesicht bekäme. 

Mitte Juni spielte Nieke mit
dem TV Hannover-Badenstedt
um die Deutsche Meisterschaft
der weiblichen B-Jugend der Sai-
son 2020/21. Das Final Four
fand in Hannover-Vinnhorst mit
dem HC Leipzig, dem HC Erlan-
gen und dem künftigen Verein
von Nieke, der HSG Blomberg-
Lippe statt. Völlig überraschend
gewann dabei der TV Hannover-
Badenstedt die Deutsche Meis-
terschaft und Nieke Kühne
wurde wieder einmal zur besten
Spielerin des Turniers ausge-
zeichnet.

Jürgen Hoffmeister

HSG Blomberg-Lippe – Nieke, wir erwarten Dich!

Wasserball
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Vor nunmehr fast 5 Jahren,
am 1. Juli 2016, erfolgte be-

kanntlich der Zusammen-
schluss auf der heutigen Basis.
Aus dieser Sicht gesehen hat die
Tennisanlage am Schildau-
Sportpark schon viel zu erzäh-
len. Nachstehend ein paar Mei-
lensteine. Am 9. Mai 1982 wur-
den 3 Plätze eingeweiht. 1988
kam noch ein vierter Platz
hinzu. Am 14. Mai 1991 erfolgte
die Einweihung des Tennis-
heims, also in diesem Jahr feiert
dieses Heim ihren 30. Jahrestag.
Ein endgültiger Schlussstrich
wurde aber erst im Jahre am 2.
Oktober 1994 gezogen. Ein wei-
terer und gleichzeitig letzter
Bauabschnitt am Tennisheim
wurde durchgeführt. Sanitäre
Anlagen, Umkleiden und die
Erweiterung  der Küche mit ei-
nem Technikraum wurden ihrer
Bestimmung übergeben.

Wenden wir uns nun dem
Aktuellen zu. Die im letzten
Jahr geplante 4. Mitglieder-ver-
sammlung am 25. März 2020 im
Tennisheim (für 2019) fiel der
Corona-Pandemie zum Opfer.
Sobald die Bestimmungen es
wieder erlauben, wird diese und
auch gleichzeitig die 5. Ver-
sammlung (für das Jahr 2020)
im Tennisheim nachgeholt. Der
genaue Termin wird rechtzeitig
bekannt gegeben.

Die obligatorischen Früh-
jahrs-Arbeitseinsätze für die
Aufbereitung der Tennisplätze
konnten durch Platzwart Klaus
Roth zusammen mit der Ein-
Euro-Kraft Wolfgang Balke auf-
grund der Pandemie erst später

beginnen. Da die Situation wei-
terhin noch etwas unübersicht-
lich ist, entschloss sich der Ab-
teilungsvorstand zunächst nur
drei Plätze spielfähig herzurich-
ten. Inzwischen ist die Anlage
am Schildau-Sportpark aus dem
"Winterschlaf " erwacht, nach-
dem von einigen Tennismitglie-
dern zusätzliche Arbeitseinsätze
geleistet wurden. Inzwischen
haben die Plätze ihre Feuer-
probe bestanden, denn durch
den Abteilungsvorstand wurden
die Plätze am 17. Mai zum Spie-
len freigegeben. Somit besteht
nunmehr ab sofort wieder für
alle Mitglieder der Tennis-
sparte, allerdings unter strikter
Einhaltung der Verhaltensre-
geln des Tennisverbandes Nie-
dersachsen-Bremen e.V., die
Möglichkeit, auf dem roten Zie-
gelmehl das Racket zu schwin-
gen. 

Kommen wir nun zum sport-
lichen Teil. Für die diesjährige
Freiluftsaison hat der Vorstand
zwei Mannschaften gemeldet.
Die Damen 50 spielen in der
Bezirksklasse, Gr. 212. Der Sai-
sonauftakt für das Team um
Mannschaftsführerin Marion
Romano erfolgt am 20. Juni mit
einem Heimspiel gegen PSV
Hann. Münden. Bereits eine
Woche später hat man bereits
abermals Heimrecht und der

TV Sösetal-Förste ist an der
Schildau zu Gast. Zwei Aus-
wärtsbegegnungen folgen dann
am 4. Juli beim MTV Boden-
burg. Zum Ausklang der Saison
steht dann das Spiel beim SV
Schedetal-Volkmarshausen auf
dem Spielplan. 

Eine weitere Mannschaft ist
im Doppel-Wettbewerb, dies-
mal erstmalig gemeldet für Her-
ren 70, der TNB Regionen
Harz-Heide und Südnieder-
sachsen, am Start. An dieser
Runde nehmen die Alterskame-
raden um Kapitän Rolf Per-
bandt seit dem Jahre 2011 teil.
(2011 bis 2014, Altersklasse 60;
2015 bis 2020 Altersklasse 65).
Im letzten Jahr fand aufgrund
der bekannten Situation kein
Doppel-Wettbewerb statt. Hier
haben neben dem MTV noch
folgende sechs Teams ihre Mel-
dung abgegeben: TC Bad Lau-
terberg, TC Fallersleben, Gan-
dersheimer TC, Heidberger TC,
MTV Wolfenbüttel sowie
Olympia Braunschweig. Die
Ausschreibung sieht vor, dass
die Sehusastädter dreimal reisen
müssen. Allerdings stand bei
Redaktionsschluss noch nicht
fest, welche Teams am Schildau-
Sportpark zu Gast sind bzw.
wann gespielt wird. Abschlie-
ßend bleibt für beide MTV-
Mannschaften nur zu hoffen,

dass in den nächsten Wochen
die Corona Inzidenz weiterhin
rückläufig ist und damit weitere
Lockerungen durchgeführt wer-
den können. Aufgrund dieser
Situation wird in dieser Som-
mersaison bestimmt noch eini-
ges anders als es einmal war.

Nach nunmehr fast 59-jähri-
ger Vorstandsarbeit auf diversen
Posten und zuletzt seit Juni
2013 als Abteilungsleiter Tennis,
ist jetzt endgültig der Zeitpunkt
gekommen, (bereits im MTV-
Echo, Heft 157 angekündigt)
das Feld auch altersbedingt zu
räumen. Aus diesem Grunde
werde ich auf der nächsten Mit-
gliederversammlung der Sparte
Tennis nicht mehr für dieses
Amt zur Verfügung stehen. 

Zum Schluss wünsche ich al-
len, kommt weiterhin gut mit
der augenblicklichen Situation
zurecht und vor allen Dingen
bleibt oder werdet wieder
schnell gesund. Claus Werner

LETZTE MELDUNG:
Es wurde kurzfristig eine Än-

derung durch den Staffelleiter
im Doppel-Wettbewerb Herren
70, Günther Schultz, Wolfsburg,
der TNB Regionen Harz-Heide
und Südniedersachsen vorge-
nommen. Die Staffel wurde in
die Gruppen Nord und Süd mit
je vier Mannschaften aufgeteilt.
Unser Team spielt in der Süd-
gruppe und trifft auf den Gan-
dersheimer TC (auswärts) sowie
genießt Heimrecht gegen TC
Bad Lauterberg und den Sport-
kameraden von der Kurpark-
straße, TC Seesen.
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Tennisheim auf dem Schildau-Sportpark
Gelände feiert 30. Geburtstag

Tennisaktive freuen sich, dass wieder Punktspiele in der Freiluftsaison stattfinden            

Tennis
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Wieder Badminton-
Training möglich!

Badminton

Seit  Freitag,  den  28. Mai,
konnten wir nach fast 7-monati-
ger  Zwangspause (exakt 210
Tage) endlich wieder mit dem
Badminton spielen in der Sport-
halle am Schildberg beginnen.

Aufgrund der aktuellen Coro-
naverordnung konnte nur in klei
nsten  Gruppen mit maximal
drei Haushalten trainiert wer-
den. Dieses Angebot wurde trotz
dessen begeistert angenommen.

Der Freude am Abend, folgten

dann aber zwei ernüchternde
Tage Muskelkater. Das zeigte
uns, dass trotz privatem Kraft-
und Ausdauertraining während
der  Corona Pause ein gezieltes
Badmintontraining nicht voll-
ständig zu ersetzen ist.

Wir freuen uns über diesen
Sart und  hoffen  bald  wieder  in
voller Mannschaftsstärke uns
auf die kommende Saison vor-
bereiten zu können.

Sven Barnick
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Monitor-Werbungen in Sporthalle II, Schulzentrum

Bäckerei Brieske 7-Türme, Seesen
Bernd H. Mauer, Zahnarzt, Seesen
Christian Hildenbrandt, Kfz- Meisterwerkstatt, Seesen
Daniel Schmidt Bestattungen, Seesen
Dirk Stakelbeck, Friseursalon, Seesen
Fahrschule Ude, Inh. Kai Klemme, Seesen
Hartwig & Lüder, Augenoptik, Seesen
Schwager Mode und Sport, Seesen
Jens Behnke Fleischerei, Seesen-Rhüden
La Dolce Vita, Seesen
Marcus Vettermann Bedachungen, Seesen
Mareike Lerich Basteln und Schenken, Seesen
Marion’s Friseurstudio, Seesen
Pallas Athene, Seesen
PMH Personalmanagement Harz GmbH, Osterode
Pülm Reisen GmbH, Seesen-Rhüden
Reitstiefel Kandel, Seesen
Restaurant Hippokrates, Seesen
Seeliger & Partner, Seesen-Rhüden
Sport und Fun Jürgen Nitsche, Seesen
Stadtmarketing, Seesen
TECH Unternehmensgruppe
Zweiradshop Thomas Kohlstedt, Seesen
Trend Design Marco König, Seesen
TUI Reisecenter, Seesen
Venezia Eisdiele, Seesen
Voigt… Bad/Heizung/ Solar, Seesen
Wiederaufbau
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Vorbemerkung 
· AHA+L Regeln behalten weiterhin Gültigkeit. Das bedeutet, dass z.B. die MNB-Pflicht in allen Stufen gilt. Ausnahmen sind im Stufenplan genannt. 
· Bei einer eskalierenden Entwicklung erfolgt nach 3 Tagen Überschreitung des Stufenwertes der Wechsel in die nächste Stufe 
· Bei einer deeskalierenden Entwicklung erfolgt der Wechsel von einer Stufe in die nächst tiefere nach einer stabilen Entwicklung über 5 Werktage. 
· Die Stufen gelten für die regionalen Inzidenzwerte. Maßgeblich sind die RKI-Daten. 
· Testregimes: 

o Soweit von Testungen die Rede ist, können dies PCR-, Schnell- und Selbsttests sein.  
o Diese Tests dürfen nicht älter als 24 Stunden sein.  
o Als Testnachweis gilt (außerhalb von Schule), wenn der Tests vor Ort unter Aufsicht, im Rahmen einer betrieblichen Testung unter Aufsicht oder von einem zugelassenen Testzentrum (Bürgertest) durchgeführt wurde 

und eine entsprechende Bescheinigung ausgestellt wurde. 
o Die Bescheinigung kann innerhalb der 24 Stunden beliebig oft verwendet werden. 
o Die Anforderungen an die Bescheinigung sind in der Verordnung genannt (insb. Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse der getesteten Person, Name und Hersteller des Tests, Testdatum und Testuhrzeit, Name und 

Firma der beaufsichtigenden Person sowie Testart und Testergebnis). Ein Muster wird als Arbeitshilfe im Landesportal bereitgestellt.  
o Kinder und Jugendliche bis einschließlich 14 Jahre brauchen außerhalb Regelungen zum Schulbetrieb keine Testate vorlegen 

· Die ab 09.05.2021 geltenden COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmeverordnung ist im Stufenplan nicht gesondert abgebildet. Die dortigen vorgegebenen Ausnahmen zu Gleichstellung Geimpfte und Genesene mit Getesteten, 
von Beschränkungen bei Zusammenkünften sowie bei von Landkreisen angeordneten lokalen Ausgangsbeschränkung gelten. 

· Kontaktnachverfolgung ist der Regelfall, digitale Lösungen sind erwünscht. In der nächsten Verordnung ist ein Vorrang digitaler Kontaktnachverfolgung geplant. 
· Regionen sollen bei lokal anderer Lage verschärfen. Regionen über 100 sind dazu aufgefordert (gesonderte HotSpot-Regelung). 
· Bei einer Inzidenz >100 gilt § 28b IfSG. Die bisherigen Stufen >100 und >200 entfallen daher in diesem Landes-Stufenplan. 
· Der Stufenplan wurde bezogen auf Stufe 3 bereits überwiegend zum 10.05.2021 umgesetzt, in Gänze wird er spätestens zum 01.06.2021 in Kraft treten. Noch nicht umgesetzt wird der regionale Wegfall der Beschränkungen ab 

einer Inzidenz <10, da die derzeitige Inzidenzentwicklung nicht valide ist. Zur Vermeidung von Pulleffekten müsste zunächst fast landesweit eine stabile Lage <10 vorhanden sein. 
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Seit dem 31. Mai 2021 und
der neuen Corona-Verord-

nung dürfen wir wieder Sport
im Innen- und Außenbereich
anbieten. Ein großer Schritt in
Richtung Normalität. Der
Landkreis Goslar als auch die

Stadt Seesen unterstützt diese
neuen Regelungen und hat
sämtliche Hallen für den Ver-
einssport freigegeben. Wir wol-
len möglichst schnell sämtliche
Angebote wiederbeleben, brau-
chen an der einen oder anderen

Stelle allerdings noch etwas
Zeit. Dieser große Schritt war in
seiner Komplexität nicht abzu-
sehen. Deshalb informiert euch
bitte bei euren Abteilungsver-
tretern bzw. in der Geschäfts-
stelle wann eure Gruppe wieder

startet.
Außerdem bietet uns die neue

Verordnung eine Übersicht, den
sogenannten Stufenplan 2.0,
was für Maßnahmen bei ver-
schiedenen Inzidenzbereichen
ergriffen werden müssen: 

Stufenplan 2.0 für Lockerungen
im Bereich des Breitensports 

  

       

       
     

    
    

        

        
       

           
         

         

Druck-Point-Seesen 
Karl-Otto Krückeberg
Rudolf-Diesel-Straße 1b 
38723 Seesen
(Industriegebiet Triftstraße)

� (0 53 81) 49 22 62
Telefax (0 53 81) 49 24 60Wir drucken für Sie:

Farbprospekte, Kataloge, Broschüren, Mailings, 

Zeitschriften, Plakate, Hochzeitskarten,  

Trauerkarten, Visitenkarten, Geschäftspapiere,

          . . . und Vereinsdrucksachen 

                 
  aller Art! info@druckpoint.de

         

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 
Mehr Infos auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft 
braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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Sport – Breitensport 
drinnen (auch 
Fitnessstudios, 
Kletterhallen) 

· Sportanlagen mit Hygienekonzept geöffnet. 
· Zuschauerzahl beschränkt (Bedingungen siehe organisierte 

Veranstaltungen) 

· Sportanlagen geöffnet mit erhöhten Anforderungen an 
Hygienekonzept (Duschen/ Umkleiden geschlossen) 

· Individualsportarten zulässig. 
· Kontaktsport beschränkt auf max. 30 Personen; wobei 

Geimpfte/ Genesene nicht mitzählen 
· Sonstige kontaktfreie Gruppenangebote in Abhängigkeit 

qm/Person (10qm/Person oder 2m Abstand) 
· Erwachsene sowie Trainer/ Betreuer nur mit negativem 

Testnachweis  
· Zuschauerzahl beschränkt (Bedingungen siehe organisierte 

Veranstaltungen) 

· Sportanlagen geöffnet mit erhöhten Anforderungen an 
Hygienekonzept (Duschen/ Umkleiden geschlossen) 

· Individualsportarten im Rahmen Kontaktbeschränkungen 
zulässig, Gruppenangebote und Kontaktsport nicht zulässig. 

· Erwachsene sowie Trainer/ Betreuer nur mit negativem 
Testnachweis  

· Zuschauerzahl beschränkt (Bedingungen siehe organisierte 
Veranstaltungen) 
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Bereich  Stufe 1 
Erhöhtes Infektionsgeschehen 
>10 

Stufe 2 
Hohes Infektionsgeschehen 
>35 

Stufe 3 
Starkes Infektionsgeschehen 
>50 

Sport –Breitensport 
draußen (auch Minigolf, 
Kletterparks) 
 

· Sportanlagen mit Hygienekonzept geöffnet. 
· Zuschauerzahl beschränkt (Bedingungen siehe organisierte 

Veranstaltungen 

· Sportanlagen geöffnet mit erhöhten Anforderungen an 
Hygienekonzept (Duschen/ Umkleiden geschlossen) 

· Individualsportarten im Rahmen Kontaktbeschränkungen bzw. 
mit Abstand zulässig.  

· Kontaktsport beschränkt auf max. 30 Personen; wobei 
Geimpfte/ Genesene nicht mitzählen 

· Sonstige kontaktfreie Gruppenangebote in Abhängigkeit 
qm/Person (10qm/Person oder 2m Abstand) 

· Erwachsene sowie Trainer/ Betreuer nur mit negativem 
Testnachweis 

· Zuschauerzahl beschränkt (Bedingungen siehe organisierte 
Veranstaltungen) 

· Sportanlagen geöffnet mit erhöhten Anforderungen an 
Hygienekonzept (Duschen/ Umkleiden geschlossen) 

· Individualsportarten im Rahmen Kontaktbeschränkungen bzw. 
mit Abstand zulässig. 

· Kontaktsport beschränkt auf max. 30 Kinder/ Jugendliche bis 
einschl. 18 Jahren, wobei Geimpfte/ Genesene nicht mitzählen 

· Sonstige kontaktfreie Gruppenangebote in Abhängigkeit 
qm/Person (10qm/Person oder 2m Abstand) 

· Erwachsene sowie Trainer/ Betreuer nur mit negativem 
Testnachweis 

· Zuschauerzahl beschränkt (Bedingungen siehe organisierte 
Veranstaltungen) 

 
 

              
          

     
          

       
          

               
     

              
    

         
          

       
        

               
       

              
 

 

 

                 

             
   

           
 

       

     

 

 

· Medizinische Maske  · medizinische Maske  siehe Einzelhandel) 
· Sonstige Märkte verboten 
· medizinische Maske 

  · medizinische Maske   · medizinische Maske  
· sofern keine durchgängige MNB möglich nur mit negativem 

Testnachweis 

· medizinische Maske  
· sofern keine durchgängige MNB möglich nur mit negativem 

Testnachweis 

· Solarien: MNB-Pflicht, solange nicht Bestrahlung  · Zugang nur mit einem negativen Testnachweis  · Zugang nur mit einem negativen Testnachweis 
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provetus
Senior !"# ge

GEMEINSAMKEIT 
ERLEBEN
Hilfe und Abwechslung  
für mehr Lebensqualität 

Leben Sie ein Leben nach 
Ihren eigenen Wünschen. 
Wir bieten Ihnen maßge-
schneiderte Unter stützung, 
ganz gleich, welche  
Bedürfnisse Sie haben. 

JETZT  

UNVERBINDLICH  

BERATEN LASSEN

Betreutes Wohnen

Feldstraße 7 | 38723 Seesen | Tel: 05381 776 99 30

Wohngruppe
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